
AnzeigeAnzeige

SPAREN BEI UNIMARKT

PREISE GESENKT
JETZT NOCH MEHR

WIR HABEN DIE

€ in der Hand!
Alle Angebote 

So einfach geht’s: QR-Code 
scannen, anmelden, sparen.

Flugblätter per
NEU

WhatsAppDamit hochwertige Lebensmittel leistbar 
bleiben, sind auswählte Produkte ab  
sofort preisgesenkt.
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AUSGESETZT
Maxi, der Welpe mit
Schleife, fand sein 
Weihnachtsglück

IM GEDENKEN
Diesen Promis mussten 
wir 2023 Adieu sagen  

MEDIOGENES
Wetten, dass diese
Kritik an den Kritikern 
berechtigt ist

Gratis an die Haushalte

210.000

Rund

Stück 

In Linz, Wels und Steyr

AB 28. JÄNNER. Aufschlag beim Upper Austria Ladies Linz im Design Center

TOP   Elite
Foto: Alexander Scheuber / Getty Images
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WURZEL … 

ziemlich 

HOFFNUNG, dass alles gut wird

Und jedem Anfang wohnt ein Zauber 
inne: Dieser Vers aus „Stufen“, einem 
Gedicht des Schriftstellers Hermann 

Hesse, ist längst schon in die Alltagsspra-
che eingegangen. Okay, bei den Jüngeren 
nicht, manche davon werden den Spruch 
wohl nicht einmal mehr kennen. Dennoch 
wird jeder Mensch dazu im Laufe seines 
Lebens Erkenntnisse gewinnen und –  
früher oder später – erkennen, wie recht 
Hesse, der diese Zeilen im Jahr 1941 
schuf, damit doch hatte.

Jahreswechsel naht. Und so stehen 
wir also wieder vor einem Neuanfang. Wie 
die Zeit vergeht. Gerade waren wir noch 
voller Hoffnungen, hatten viele Wünsche 
und noch bessere Vorsätze für 2023. 
Dennoch wurde es neuerlich ein sehr 
herausforderndes Jahr. Der Krieg wollte 
nicht einmal in Europa ruhen, neue 
Nahost-Konflikte kamen dazu und auch 
der uns noch nähere Unruheherd am 
Westbalkan zwischen Serben und 
Kosovaren macht hierzulande gar nicht so 
wenigen Mitbürgern (nicht nur) mit 
Migrationshintergrund Sorgen. Wenigs-
tens bremst sich die Teuerung ein – ein 
Lichtblick. Dennoch bleiben die Preise 
unterm Strich aber nun natürlich (zu) hoch. 
Zudem sorgten zuletzt auch Streiks für 
Mega-Staus in Linz, und selbst Corona 
flammt nun wieder auf bzw. spaltet auch 
jetzt noch beste Freunde. Schade drum. 
Und trotzdem tun wir gut daran, wieder 
Hoffnung zu schöpfen. Das Datum  
1. Jänner 2024 wird uns dabei helfen. 
Denn bekanntlich wohnt ja jedem Anfang 
ein Zauber inne, der uns beschützt und 
der uns hilft, zu leben.
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Mozartstraße 53, 4020 Linz Geschäftsführung & Chefredaktion: Christian Horvath  
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Für diese ist der Auftraggeber verantwortlich. Für unverlangt eingesendete Manuskripte und Fotos bzw. Satz- 
und Druckfehler übernehmen wir keine Haftung. Bei allen Gewinnspielen ist der Rechtsweg ausgeschlossen. Es besteht kein Veröffentlichungsrecht. 
Offenlegungstext gem. § 25 MedG auf: www.city-magazin.at | Beachten Sie bitte auch unsere Social Media Auftritte

 D ie städtischen Tierheime bemühen 
sich stets mit viel Herz um eine best-
mögliche Unterbringung heimat- 

loser Tiere. Gerade in Krisenzeiten steigt 
die Anzahl solch armer Geschöpfe dra-
matisch an. Das sorgt naturgemäß nicht 
nur für mehr Betriebskosten, sondern 
auch für engere Platzverhältnisse in 
den Tierheimen. Deshalb wird in Linz- 
Urfahr nun eine dringend benötigte 
Hundestation mit vier abgetrennten Bo-
xen und einem separaten Desinfektions-
raum errichtet. So soll auch das Risiko 
der Verbreitung infektiöser Erkrankun-
gen reduziert werden.

33.000 Euro für eine neue Tierheim-Hundestation
Linz vergisst die TIERE nicht
Die gute Nachricht:

Dank an Stadt und Land. Die Po-
litik wird nicht selten kritisiert, man 
muss sie aber auch loben – besonders 
dann, wenn sie gegenüber „stimmlo-
sen Geschöpfen“ Herz beweist. Und das 
hat sie dieser Tage mit einer Unterstüt-
zungszusage getan. Und so wird das 
Neubau-Projekt jetzt von Spendern, vom 
Land und auch der Stadt Linz finanziert. 
Letztere beteiligt sich etwa mit 33.000 
Euro an den Kosten. Ja, liebe Politiker, 
Tiere können nicht wählen. Tierfreunde 
aber schon – und die werden sich dieses 
Weihnachtsgeschenk bestimmt merken. 
Bitte weiter so!      ■

APPELL. Tierschutz-Stadtrat Michael Raml (FPÖ) freut sich über die 
Einigung im Stadtsenat, appelliert aber nun vor Weihnachten: „Tiere 
sind keine Geschenke. Überlegen Sie sich die Anschaffung sorgfältig“.

EDITORIAL

Christian 

HORVATH
CHEFREDAKTEUR  
& GESCHÄFTSFÜHRER



EFERDING

-15%

10% auf den 1. Modeartikel  |  15% auf den 2. Modeartikel   |  20% auf den 3. Modeartikel  

JetztJetzt
  Ra  Raba� e   sich� n!

-10%

 auf den 1. Modeartikel  |  15% auf den 2. Modeartikel   |  20% auf den 3. Mo

ba� e ba� e   sich� ba� e   sich� ba� e ba� e   sich� ba� e   sich� n!n!n!  sich� n!  sich� n!

-10%

-20%

Bei Vorlage der Sterne ziehen wir beim 1. Modeartikel 10%,  beim 2. Modeartikel 15% und beim 3. Modeartikel 20% ab.  
Sterne gültig bis 23.12.2023 bei Stöcker MODE in Eferding. Nicht einlösbar: bei Intersport, für den Kauf von Gutscheinen, auf                
reduzierte Ware, Ballkleider, Anzüge und die neuen Frühjahrskollektionen. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

>> Wir haben am 8. Dezember von 10 bis 17 Uhr geö� net.
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OBIST DU SCHON 
BIST DU SCHON 

DABEI? DABEI? 

JETZT ANMELDEN!
JETZT ANMELDEN!

KundenkarteCashback

Kundenkarte_Neu_Ab_November_2023.indd   1

Kundenkarte_Neu_Ab_November_2023.indd   1

17.10.23   11:02
17.10.23   11:02

Wir belohnen Deinen Einkauf!

Als Dankeschön erhältst Du nach jedem 
Deiner Einkäufe eine Rückvergütung auf 
Dein Kundenkonto. Dieses Guthaben 
kannst Du dann im Folgemonat einlösen.

2% bei einem Einkaufswert bis zu € 48,99

4% ab einem Einkaufswert von € 49,-
6% ab einem Einkaufswert von € 99,-

CashbackCashback
KundenkarteKundenkarte

Für eine saubere Umwelt!Für eine saubere Umwelt!
SAVE THE OCEAN Card.SAVE THE OCEAN Card.

100%100%
RECYCLEDRECYCLED

PVCPVC

City_Magazin_5_45_Gutschein_alle Ausgaben_Dezember_Jänner.indd   1City_Magazin_5_45_Gutschein_alle Ausgaben_Dezember_Jänner.indd   1 08.11.23   13:2808.11.23   13:28

A
nz

ei
ge

EIN  LOB FÜR…
Die Arbeiterkammer OÖ. Sie unterstützt neuerdings 

die unabhängige Preisvergleichsplattform preisrunter.at, damit 
Konsumenten die preisgünstigsten Produkte leichter ausfindig 
machen und Preisänderungen besser beobachten können. 
Rund 150.000 Lebensmittel hat man so als Kunde fein am 
Preis-Radar. Hilfreich, besonders in Zeiten wie diesen.

EIN  TADEL FÜR…
Werbemacher, die Kinder mit Waffen zeigen. Das ist 
nicht gscheit, wie nun auch ein Schießsportverein nach einer 
Beschwerdeflut bitter erfahren musste. Da hat die Jugendanwältin 
Christine Winkler-Kirchberger schon recht, wenn sie diesbezüglich 
auch mit ihrer Behörde sensibel darauf reagiert. Ja, Kinder dürfen 
sportschießen, aber reißerisch damit werben sollte man nicht!

 

NEUE FARBE in der Stadt
Um die neuen Mehrzweckstreifen ranken sich aber viele Irrtümer

 D ie einen freuen sich darüber, die anderen finden sie sinnlos oder verstehen sie 
gleich gar nicht. Die Rede ist von den sogenannten Mehrzweckstreifen. Eines hat 
der in Linz dafür verantwortliche Vizebürgermeister Martin Hajart (VP) damit jeden-

falls schon einmal geschafft: Man redet darüber. „Radfahrer sollen in Linz nicht nur 
rasch, sondern vor allem sicher von A nach B kommen“, so Hajart, denn die Mobilitäts-
wende „ist voll im Gang“ und daran müsse sich eben gerade auch eine City wie Linz 
orientieren. Die Mehrzweckstreifen, die es etwa in der Wiener Straße, in der Stockhof-
straße oder auch in der Herrenstraße bereits gibt, sind ein Puzzleteil dieser Entwicklung. 
„Damit werden Radfahrer sichtbarer“ so Hajart, der weiß, dass es immer noch Unsi-
cherheiten betreffend der Benutzung gibt. „Pkw dürfen die Mehrzweckstreifen nutzen, 
wenn die übrige Fahrbahn für den Fahrzeugverkehr zu schmal ist, etwa bei zu geringem 
Seitenabstand zum Gegenverkehr. Autos haben aber stets ,Nachrang‘. Radfahrer müs-
sen Radfahr- und Mehrzweckstreifen jedenfalls immer benützen. 

MAMMA-MIA. Spring(er)  
von Linz auf die Kinofilm-Insel
Das Kärntner Reiseunternehmen Sprin-
ger und der Linzer Airport bieten ab 
Mai eine neue Charterkette ab/bis Linz 
nach Skiathos/Griechenland an. Immer 
freitags fliegt man dann von OÖ aus 
in knapp zwei Stunden die „grüne“ In-
sel Skiathos mit feinsandigen Stränden 
an.  Mit der neuen Flugverbindung sind 
aber auch die Schwesterninseln Skope-
los  - bekannt aus dem Musical „Mamma 
Mia“ mit der Felsen-Hochzeitskirche - 
sowie Alonissos nun leichter (mit Fähr- 
überfahrt) erreichbar. Geflogen wird mit 
„Avantiair“ (max. 78 Sitzplätze).

SCHWERPUNKTE. Land in- 
vestiert Millionen in der Krise
8,45 Milliarden Euro schwer ist das Bud-
get des Landes OÖ. 2024. Diese Zahlen 
haben LH Thomas Stelzer (VP) und sein 
Vize Manfred Haimbuchner (FP) prä-
sentiert. Neben den größten Brocken Ge-
sundheit (1600 Mio.), Soziales (747 Mio.) 
und der Kinderbetreuung (377 Mio.) 
werden unter dem Titel „Menschen ent-
lasten“ zudem etwa auch 279 Millionen 
Euro für Wohn- und Heizkostenzuschüs-
se, Sozialhilfe und Fernpendlerpauschale 
ausgegeben. SPÖ und Grüne hätten sich 
noch mehr Maßnahmen gewünscht, 
NEOS signalisierten Zustimmung. 

FARB-BAHN. 
Vizebürgermeister 
Martin Hajart (VP)
macht die Mobilitäts-
wende in Linz sichtbar.
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MISTER WETTEN, DASS..?
Frank Elstner (damals 41) sorgte dafür, 
dass Linz – und damit ganz OÖ – mit 
Europas erfolgreichster Fernsehshow 
auch international gesehen wurde.
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BERATUNG & BUCHUNG: MO-FR 8-18 Uhr � 0662/90650 | 01/3884414 thv-reisen.at
FÜR BUCHUNGEN NACH DEM 01.07.2018 GELTEN DIE BESTIMMUNGEN DES ÖSTERREICHISCHEN PAUSCHALREISEGESETZES (PRG) UND DIE ALLGEMEINEN GESCHÄFTSBEDINGUNGEN VON THV-REISEN GMBH, DIE SONDERSTORNOBEDINGUNGEN BEI EINIGEN REISEN SOWIE DIE EINREISEBESTIMMUNGEN ENTNEHMEN SIE BITTE DEM 
DETAILPROGRAMM DIESER, ALLES NACHZULESEN UNTER WWW.THV-REISEN.AT. VERANSTALTER: THV-REISEN GMBH, LEONHARD-POSCH-WEG 11, 5026 SALZBURG. INSOLVENZABSICHERUNG MITTELS BANKGARANTIE DER OBERBANK AG. ALS ABWICKLER FUNGIERT DIE EUROPÄISCHE REISEVERSICHERUNG AG, KRATOCHWJLESTR. 4, 1220 
WIEN! DETAILS ZUR REISELEISTUNGSAUSÜBUNGSBERECHTIGUNG VON THV-REISEN GMBH FINDEN SIE AUF DER WEBSEITE HTTPS://WWW.GISA.GV.AT/ABFRAGE UNTER DER GISA ZAHL 17887618. EIN GÜLTIGER REISEPASS IST FÜR ALLE REISEN ERFORDERLICH! DRUCK- UND SATZFEHLER VORBEHALTEN. 

HÖHEPUNKTE ALBANIENS
8

TAGE

INKLUSIVLEISTUNGEN:
 ĂLinienflug mit Austrian Airlines 
o.ä. ab Wien nach Podgorica 
oder Tirana und retour
 Ă7 x Übernachtung/Frühstück in 
Hotels während der Rundreise
 ĂDoppelzimmer ausgestattet mit 
Bad oder Dusche/WC
 ĂDeutschsprachige Reiseleitung 
 
RUNDREISE UND BESICHTIGUNGEN 
LAUT REISEVERLAUF: 
 ĂKruja, Apollonia, Vlora, Natio-
nalpark Llogara mit Himara – 
Porto Palermo, Butrint, Saranda, 
Gjirokastra – Berat, Durres, 
Tirana, Shkodra

AKTIONS 
ANGEBOT

Jeder  
Reisegast spart € 100,-

bei Buchung bis 04.01.2024 
STATT AB: € 699,-

p.P. 599,-ab €

AB WIEN  8 TAGE
01.04.2024 € 799,- € 699,-
03.04.2024 € 849,- € 749,-
06.04.2024 € 799,- € 699,-
09.04.2024 € 799,- € 699,-
10.04.2024 € 849,- € 749,-
15.04.2024 € 849,- € 749,-
16.04.2024 € 759,- € 659,-
17.04.2024 € 849,- € 749,-
19.04.2024 € 849,- € 749,-
23.04.2024 € 699,- € 599,-
06.05.2024 € 799,- € 699,-
15.05.2024 € 799,- € 699,-
Exklusive Eintritte und Kurtaxe!
Einzelzimmer-Zuschlag: € 109,-

KULTUR- & GENUSSPAKET UM  
€ 99,– p.P. VORAB ZUBUCHBAR:
• Eintritte laut Reiseverlauf
• 6 x Abendessen im Hotel
• 1 x Abendessen in einem  

landestypischen Restaurant

DUBAI - MALEDIVEN
10
TAGE

AKTIONS 
ANGEBOT

Jeder  
Reisegast spart € 200,-

bei Buchung bis 04.01.2024 
STATT AB: € 2.099,-

p.P. 1.899,-ab €

AB  MÜNCHEN  
ODER WIEN* 10  TAGE

12.01.2024 € 2.699,- ab € 2.499,-
26.01.2024 € 2.699,- ab € 2.499,-
09.02.2024** € 2.899,- ab € 2.699,-
23.02.2024** € 2.729,- ab € 2.529,-
08.03.2024** € 2.729,- ab € 2.529,-
05.04.2024 € 2.399,- ab € 2.199,-
19.04.2024 € 2.399,- ab € 2.199,-
03.05.2024 € 2.199,- ab € 1.999,-
17.05.2024 € 2.199,- ab € 1.999,-
31.05.2024 € 2.199,- ab € 1.999,-
14.06.2024 € 2.099,- ab € 1.899,-
28.06.2024** € 2.429,- ab € 2.229,-
Exklusive Kurtaxe in Dubai!
Einzelzimmer-Zuschlag: ab € 550,-
*Aufpreis ab Wien: € 30,- p.P.
**nur ab/bis Wien buchbar!

Einreisebestimmungen: 
Für die  Einreise  in  die  Vereinigten  Ara-
bischen  Emirate  und  auf  die  Malediven  
benötigen österreichische  Staatsbürger 
einen  noch  mindestens 6  Monate
über  das Reiseende  hinaus gültigen 
Reisepass. Österreichische Staats-
angehörige erhalten bei Einreise in die 
V.A.E. und auf die Malediven jeweils  ein  
kostenloses Touristenvisum  für  30  Tage.
Aufpreis Beachvilla :
€ 129,- p.P. pro Aufenthalt 

INKLUSIVLEISTUNGEN
 Ă Linienflug mit Emirates von München oder 
Wien* nach Dubai, weiter von Dubai nach 
Malé und retour nach München oder Wien

 Ă Alle Flughafensteuern und Sicherheitsgebühren
 Ă Alle Transfers in modernen und klimatisierten 
Reisebussen in Dubai

 Ă Alle Transfers mit einem Schnellboot  
auf den Malediven

 Ă 3 x Übernachtung im Doppelzimmer im  
4* Hotel (*Landeskategorie) in Dubai 

 Ă 5 x Übernachtung in einer Gartenvilla im  
4* Hotel Adaaran Select Hudhuranfushi  
(*Landeskategorie) auf den Malediven

 Ă 3 x reichhaltiges Frühstücksbuffet in Dubai 
 Ă 5 x Premium All Inclusive auf den Malediven
 Ă Ausflug Traditionelles Dubai
 Ă Ausflug Modernes Dubai 
 Ă Inselspaziergang mit Besuch der hoteleigenen 
Bananenplantage auf den Malediven

 Ă Begrüßungscocktail am Ankunftstag auf die 
vorgelagerte Barfuß-Insel mit erfrischendem 
Cocktail auf den Malediven (witterungsbedingt)

 Ă W-LAN in den öffentlichen Bereichen des 
Hotels auf den Malediven kostenfrei 

 Ă 25% Ermäßigung auf Spa-Behandlungen auf 
den Malediven

 Ă Inklusive GreenTax i.H.v. 6 $ pro Person und 
Nacht auf den Malediven

 Ă Deutschsprachige Reiseleitung und Hotel-
betreuung in Dubai

INKLUSIVLEISTUNGEN:
 ĂFlug Wien/Salzburg/ 
Müchen oder Zürich  
nach Hamburg und retour
 ĂAlle Flughafensteuern und 
Sicherheitsgebühren
 ĂTransfer Flughafen –  
Hotel – Flughafen
 Ă2x/3x Übernachtung/ 
Frühstück im Hotel Panorama 
Inn oder gleichwertig
 ĂStadtführung & Hafentour  
mit Hafenrundfahrt
 ĂBesuch Elbphilharmonie  
inkl. Eintrittskarte

HAMBURG 
mit Besuch Elbphilharmonie

3/4
TAGE

HAMMER-
PREIS
pro Person
ab

€ 499,-
AB WIEN ODER SALZBURG 4 TAGE

19.02.2024 Hamburger 
Symphoniker  ab € 579,-

AB WIEN 4 TAGE

20.02.2024 Hamburger 
Symphoniker  ab € 549,-

AB SALZBURG, MÜNCHEN  
ODER ZÜRICH 3 TAGE

20.02.2024 Hamburger 
Symphoniker  ab € 499,-

Einzelzimmer-Zuschlag:  
€ 25,- pro Nacht

INKLUSIVE EINTRITTSKARTE
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THV REISEGUTSCHEINE
Das perfekte Geschenk, jetzt bequem über unsere Webseite thv-reisen.at drucken.
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BILD des Monats
Frank Elstner (81) ist nicht nur Fern-
sehmoderator. Frank Elstner ist auch als 
Journalist, TV-Produzent und vor allem 
als Erfinder des Samstagabend-Klassi-
kers „Wetten, dass..?“ zu einer Legende 
geworden. Der gebürtige Linzer, der sei-
ne Heimatstadt nie vergaß und im Auf-
trag des ZDF in den achtziger Jahren 
auch öfter mit Shows in der Stadt- und 
Sporthalle auf der Gugl gastierte, wur-
de nun von Landeshauptmann Thomas 
Stelzer im Beisein zahlreicher Ehrengäs-
te und Journalisten mit dem Goldenen 
Verdienstzeichen des Landes ausge-
zeichnet. „Wir ehren einen sympathi-
schen Botschafter unseres Landes, der 
mit seiner Heimat stets eng verbunden 
geblieben ist. Er gehört zu jenen Men-
schen, die in unserem Land geboren 
und in die Welt hinausgezogen sind, um 
dort höchst erfolgreich zu sein. Persön-
lichkeiten wie Frank Elstner stehen da-
mit für Wesenszüge, die wir gerade in 
diesen herausfordernden Zeiten brau-
chen“, so Stelzer. Das quittierte „Mister 
Wetten, dass..?“ mit den Worten: „Herr 
Landeshauptmann, Sie sind ein groß-
artiger Redner, und ich bedanke mich 
bei Ihnen und allen Oberösterreichern 
dafür, dass sie mir hier immer so viel 
Herzlichkeit entgegengebracht haben“. 
Wir wünschen: Alles Gute, lieber Frank!

VERSTANDEN SICH PRÄCHTIG. 
TV-Legende Frank Elstner und LH Thomas Stelzer 

präsentierten vor zahlreichen Journalisten und Fernsehteams 
aus dem In- und Ausland das „Goldene Verdienstzeichen des Landes OÖ“.



SCHLUSS-
VERLOSUNG
Am Samstag 13. Jänner 2024 um 10 Uhr bei 

INTERSPAR Linz-Wegscheid
Helmholtzstraße 15

Gl cks 
Tascherl

Name:

Telefon oder E-Mail:

w

* Teilnahmebedingungen siehe Rückseite / Seat-Symbolfoto, pixabay, AdobeStock

Gilt für Einkäufe in den INTERSPAR-Einkaufszentren Linz-Wegscheid, Helmholtzstraße 15, Linz-Industriezeile 76 und Steyr, Ennser Straße 23

Besuchen Sie uns bei unseren SEAT Händlern in Oberösterreich – Porsche Linz und Porsche Linz Leonding

Einkaufsbons in diesem Kuvert sammeln Mit Glück den Monatseinkauf zurückgewinnenUnd bei der Schlussverlosung das große Los ziehen

Ein SEAT
im Wert von rund 15.000 Euro

BARES, 
 EIN AUTO  
& MEHR*

GEWINNEN

Gl cks Tascherl

Sein SIE mit dabei – wir laden alle 
Gäste auf ein Glas Sekt ein.

Zusätzlich 
verlosen wir 

unter Anwesenden 
3 Geschenkkörbe.
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GEBÄUDEREINIGUNG
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www.schober-gmbh.at
Wegscheider Straße 24 
 4020 Linz  
Tel. 0732 673326 
office@schober-gmbh.at 

STADT

VORSICHT. Diese Hand-
werker sind Langfinger
Wenn unangekündigt ein 
Handwerker an der Tür klin-
gelt, sollte man skeptisch 
sein. Dazu rät die Linzer 
Polizei, nachdem sich 
immer wieder Krimi-
nelle mit fadenscheinigen 
Erklärungen Zugang zum Zuhause 
betagter Mitbürger verschaffen. 
Sie hätten etwa den Auftrag, die 
Wohnung auf Schimmelbildung zu 
kontrollieren. In Folge werden die 
Bewohner abgelenkt und weitere 
Kriminelle „schlüpfen“ durch die 
vom „Handwerker“ nur mehr ange-
lehnte Tür in die Wohnung. Dann 
wird oft unbemerkt Schmuck und 
Bargeld gestohlen. Tipp: Immer 
beim Vermieter nachfragen!

STATISTIK. Ausländeranteil 
liegt in Wels bei 32 %
Laut Integrationsfonds lebten 
zu Jahresbeginn in OÖ 268.000 
Menschen, die im Ausland geboren 
wurden. Das entspricht mit 17,6 
Prozent einem Zuwachs von 2,3 
Prozent im Fünf-Jahres-Ver-
gleich. Den größten Anteil weist 
der Zentralraum Wels auf – in 
der Messestadt lag der Anteil bei 
rund 32 Prozent. Die am stärksten 
vertretenen Nationalitäten sind: 
Bosnien (39.000), Deutschland 
(36.500), Rumänien (28.500), Türkei 
(20.300) und Serbien (14.300). In 
der Gemeinde Kaltenberg war der 
Ausländer-Anteil mit 0,8 Prozent zu 
Jahresbeginn am geringsten.

TREND. Linzer Schulden 
steigen auf 983 Millionen
Gestiegene Zinsen, Teuerungen 
und geopolitische Krisen: Auch die 
Landeshauptstadt hat Geldsorgen. 
Die prognostizierten Budget-Ausga-
ben (928 Mio.) werden 2024 höher 
sein als die Einnahmen (869 Mio.). 
2025 sollen dann 897,8 Mio. Euro 
an Einnahmen 955,8 Mio. Euro an 
Ausgaben gegenüberstehen. Neue 
Kredite werden die Schulden der 
Stadt auf 983 Millionen Euro anstei-
gen lassen. Um die Lebens- und 
Standortqualität zu erhalten, sei es 
aber unabdingbar zu investieren, so 
Bürgermeister Klaus Luger (SP).

BÄUME FALLEN. RLB sorgt 
für grünen Ausgleich
Aufgrund des Neubaus der Raiffei-
senlandesbank OÖ-Zentrale (RLB), 
die bekanntlich den Noch-Standort 
des Welser Möbelhändlers Lutz 
am Linzer Europaplatz übernimmt, 
müssen dort 36 alte Bäume gefällt 
bzw. versetzt werden. „Dieser Baum 
wird durch einen jüngeren ersetzt“ 
steht deshalb schon auf weißen 
Bändchen, die die Bäume umspan-
nen, die bald weichen müssen. Im 
Bewohnerumfeld regt sich Unmut, 
auch wenn die Bank als Ausgleich 
47 neue Bäume pflanzen und sogar 
Flächen noch zusätzlich entsiegeln 
will. Linzplus-Fraktionsobmann 
Lorenz Potocnik: „Einer 
der Bäume hat einen 
Umfang von über drei 
Metern und ist wohl über 
100 Jahre alt“.

Trotz Rückstand 
KEINE Abschaltungen
Im Winter soll jeder Strom und Gas haben

 D ie Teuerung hat sich zwar 
entspannt, die Preise sind 
aber immer noch relativ 

hoch. Wer seine Energierech-
nung im kommenden Winter 
deshalb vielleicht nicht bezah-
len kann, muss in der Alpenre-
publik dennoch nicht befürch-
ten, dass ihm der Strom oder 
das Gas gleich abgedreht wird. 
Denn die heimischen Strom-, 
Gas- und Fernwärmeversorger 
bieten finanzschwachen Haus-
halten im Winter Ratenzahlun-
gen an und verzichten in der 
Zeit von 1. Dezember bis 31. 
März auf Energieabschaltun-
gen aufgrund von Zahlungsver-
zug. Auch die Verrechnung von 
Zinsen bei Ratenzahlungen von 
Haushaltskunden werde in die-
ser Zeit ausgesetzt. Das gab 
kürzlich der Fachverband Gas 

Wärme und Oesterreichs Ener-
gie bekannt.

Hilfsfonds für Kunden. 
Verbund-Vorstandschef Mi-
chael Strugl, der auch Präsi-
dent von Oesterreichs Energie 
ist, verwies auch auf einen ei-
genen Hilfsfonds für Kunden 
seines Unternehmens, der 
etwa mit zehn Millionen Euro 
dotiert ist. Allerdings würden 
Menschen, die ihre Strom-
rechnung nicht bezahlen kön-
nen, oft erst gar nicht nach 
Hilfe fragen, so Strugl. Betrof-
fenen rät der ehemalige 
VP-Landesrat deshalb: „Mel-
den Sie sich bei den Unterneh-
men, auch bei den Sozialein-
richtungen“, so Strugl. Denn 
die Kunden hätten sogar einen 
rechtlichen Anspruch auf Ra-
tenzahlungen.    ■

VERSPRECHEN. 
Verbund-Boss Michael Strugl und 

die Energiewirtschaft schauen nicht weg.
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 E
s war an Weihnachten 
2009, ein windiger Win-
tertag: Der Mischlings-
hund „ Ma x i “ w urde 

damals als Welpe eiskalt aus-
gesetzt. Angebunden an einem 
Laternenmasten in Schlüßel-
berg (Bezirk Grieskirchen) bib- 
berte er vor sich hin, als man 
ihn fand. An seinem kleinen 
Hals baumelte ein beschrifte-
tes Papierband samt Geschenk-
schleife. „Wir können uns um 
Maxi nicht mehr kümmern, 
weil wir sonst Probleme mit 
unserem Vermieter bekom-
men“, stand darauf in Hand-
schrift geschrieben. Beherzte 
Tierfreunde, die den kleinen 
Racker fanden, banden den frie-
renden Hund los und brachten 
ihn sofort ins Linzer Tierheim.

Ansturm nach Krone-Story. 
Die „Krone“, Österreichs größte 
Tageszeitung mit einem ebenso 
großen Herz für Tiere, nahm 

keine Hunde einfach so blitzar-
tig ohne Vorgespräche verge-
ben werden. Andernfalls be-
steht die Gefahr, dass das Tier 
kein dauerhaft gutes Zuhause 
finden kann und es über Um-
wege letztlich dann neuerlich 
im Heim landet.

Happy End. Und so kam – 
nach genauer Prüfung – zusam-
men, was zusammen gehört. 
Carmen und Peter Weiklstorfer 

sich der traurigen Weihnachts-
geschichte des kleinen Vierbei-
ners auf einer Doppelseite an 
(siehe Faksimile oben). Und 
zahlreiche Landsleute melde-
ten sich daraufhin im Tierheim, 
um den kleinen „Maxi“ zu ad-
optieren. „Der Ansturm war 
riesig“, erinnert sich eine da-
malige Mitarbeiterin, was für 
gehörig viel Weihnachtsstress 
sorgte. Denn natürlich können 

aus Linz-Pichling nahmen 
„Maxi“ gemeinsam mit ihren 
vier Kindern Manuel, Sascha, 
Linda und Selina bei sich im 
schmucken Häuschen samt 
eingezäuntem Riesen-Grund-
stück auf. Das war vor 14 Jah-
ren. Heute ist „Maxi“ schon ein 
betagter Hund. „Er hört zwar 
kaum noch etwas, spielt so-
gar weniger mit seinem Ball. 
Dafür schläft er stundenlang 
in seinem warmen Körbchen. 
Trotzdem ist er für uns immer 
noch der beste Hund der Welt“, 
so Carmen Weiklstorfer beim 
liebevollen Blick zu „Maxi“.   ■

Eine zweite CHANCE
Happy End für Maxi, dem ausgesetzten Hund mit der Geschenkschleife

KRONE BERICHT. 

Maxis Schicksal ließ

im Jahr 2010 viele Leser

nicht kalt. Bei Familie 

Weiklstorfer fand er 

schließlich ein gutes

Platzerl und Zuhause

samt Garten.

BALL-VERLIEBT. Maxi mit seinem Lieblingsspielzeug (re.) 
und beim ersten Weihnachts-Shooting im Kreise seiner neuen Familie.



Gutschein

Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie  

KOSTENLOS 
eine WOCHE

Training inkl.  
Probetraining.

*Keine Barablöse möglich. Pro Person kann 
nur ein Gutschein eingelöst werden. Gültig 
bis 31. Dezember 2023.

Einzulösen im: 
Feelgood Wels  

Steiningerweg 16, 4600 Wels
 +43 (0)7242 219 436

info@feelgood-wels.at

www.feelgood-wels.at

NEUKUNDEN

AKTION

Gutschein

Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie das 

Genießersackerl
um nur € 3,50*

(2 Kaisersemmeln 
+ 4 Gebäck nach Wahl)

*Gutschein gültig in allen Resch&Frisch 
Filialen im Dez. 2023. Nicht mit anderen 
Aktionen oder Rabatten kombinierbar. 
Keine Barablöse. Pro Person und Kauf  
1 Gutschein gültig. Gutschein nicht gültig 
für die Hauszustellung oder Online 
Bestellung bei Back’s Zuhause.

Genießersackerl

€ 3,50
Einzulösen in allen

Resch&Frisch Filialen
 www.resch-frisch.com/filialen

AK

Stelzhamerstr. Goethestr.

Goethe-
kreuzung

Volksgarten

Volksgartenstraße

Coulinstraße

Rainerstraße

Ederstraße

Landstraße

Richtung 
Hauptplatz

Richtung 
Bahnhof

Figulystraße

Gärtnerstraße

So finden 
Sie uns

Ihr Hosenspezialist in Linz

KOLLINGBAUM

Ihr Hosenspezialist in Linz

KOLLINGBAUM

Gutschein

Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie bis zu 

30% für Ihren 
Einkauf!*

*ab einem Einkaufswert von € 50,-. Gültig 
bis 31.1.24. Ausgenommen Wäsche, Gürtel 
und Gutscheine. Keine Barablöse. Nicht 
mit anderen Aktionen kombinierbar!

Einzulösen bei 
KOLLINGBAUM 

Ihr Mode- und Hosenspezialist 
Rainerstr. 23, 4020 Linz

(beim Volksgarten) Barrierefrei! 
Tel. 0732 / 61 34 19

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.: 9 Uhr - 18 Uhr
           Sa.: 9 Uhr - 12 Uhr

bis zu

- 30%

Gutschein

Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie

30% Rabatt* 
auf Peccary- 

Handschuhe

*Gutschein gültig nur auf Lagerware, 
solange der Vorrat reicht bis 31.12.2023. 
Pro Person und Einkauf ist nur ein 
Gutschein einlösbar. Keine Barablöse. 
Nicht mit anderen Rabatt- und 
Gutscheinaktionen kombinierbar.

Einzulösen bei
HACKL

LEDERWAREN
Landstrasse 24

4020 Linz-30%

Schein oder Sein? Sie haben es in der Hand: 
Das CITY! mit Gutscheinen, die diese Be-
zeichnung auch verdienen. Ein Gutschein 
im CITY! unterscheidet sich von häufig ver-
breiteten Schmäh- und Lockangeboten, 
die nicht den Weg und die Zeit wert sind, 
um sie einzulösen. Wir testen und nehmen 
nur die Besten. Wollen auch Sie einen Gut-
schein platzieren? 

Informationen unter: 0676 / 40 89 564 
bzw. hennerbichler@city-magazin.at
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 FRAGEN AN … 3
Markus 
Achleitner 
Wirtschafts- & Sport-Landesrat

Das Turnier hat sich toll 
entwickelt. Was löst die 
steigende Bedeutung bei 
Ihnen als Sport-Landesrat 
aus?

Mit dem Upgrade rückt 
Österreichs bedeutendste 
Frauensport-Veranstaltung 
mehr denn je in den interna-
tionalen Fokus: Das Turnier 
ist eine Top-Plattform für 
den Sport-, Wirtschafts- und 
Tourismus-Standort Ober-
österreich. Insgesamt gibt es 
weltweit nur 17 WTA 500-Da-
menturniere. Wir scheinen im 
Turnierkalender nun neben 
Städten wie Tokio, Seoul, 
Washington und Berlin auf.

Dienen solche Mega- 
Events auch der Tennis-
sport-Entwicklung im 
Land?

Im Sportland Oberöster-
reich fördern wir sowohl 
den Breiten- als auch den 
Spitzensport. Sportliche 
Groß-Events, bei denen die 
Stars hautnah zu erleben 
sind, sind wichtig, damit 
die Begeisterung bei den 
Kindern geweckt wird. Das 
Angebot ist schon jetzt groß: 
Wir haben zum  
Beispiel in Oberösterreich 
mehr als 370 Vereine.

Haben Sie einen Tipp? 
Welcher Spielerin  
werden Sie heuer am Cen-
tercourt zum Sieg gratulie-
ren können?

Viele Top-Spielerinnen 
werden unmittelbar nach 
den Australian Open nach 
Oberösterreich kommen, 
um wichtige Weltranglis-
tenpunkte zu erobern. Ein 
Tipp ist also schwierig. Doch 
egal, wer am Ende gewinnen 
wird: Sieger sind mit der 
Aufwertung auf jeden Fall die 
Tennis-Fans.

 D
as Design Center in 
Linz ist ab 28. Jänner 
wieder Schauplatz ei-
nes Weltklasse-Damen-

tennis-Turniers mit vielen 
namhaften Stars. Aber das 
Beste im neuen Jahr: Die Da-
mentennis-Weltorganisation 
WTA hat dem „Upper Aust-
ria Ladies Linz“ ein Upgrade 
erteilt – von einem WTA-250 
auf ein WTA-500-Event.  Das 
zweitälteste Damenhallen-
tennisturnier der Welt bringt 
es somit mit rund 1 Million 
Euro zu deutlich mehr Preis-
geld und auch die weltweite 
Fernsehübertragung erreicht 
nunmehr 149 Länder bzw. 
durchschnittlich satte 1,38 
Milliarden TV-Haushalte. 
„Ein Traum“, so Turnierdi-
rektorin Sandra Reichel, die 
stets auch Publikum und Un-
terstützer als Erfolgsfaktoren 
würdigt.  „Dass das Turnier 
nun ein WTA-Upgrade 
erhalten hat, ist der gu-
ten Arbeit zu verdanken, die 
wir hier geleistet haben. Ich 
darf aber auch den Zuschau-
ern danken, die das Turnier 
stets mit Leidenschaft be-
gleitet haben. Ein Danke-
schön geht auch an das 
Land, die Stadt und auch 
den Bund, die gerade 
jetzt, in der Gestaltung 
und Durchführung des 
Upgrades, die Realisierung 
ermöglicht haben“, so Reichel.

Sport und Gesellschaft. 
Doch das aufgewertete Turnier 
kann noch mehr. Denn auch 
der Inklusion, der Nachwuchs-
förderung, der Nachhaltig-
keit und der Frauenförderung 
wird auch 2024 Augenmerk 
geschenkt. Und so findet im 
Rahmen des Weltklasse-Ten-
nisturniers etwa am 31. Jänner 

die „FE&MALE Sports Con-
ference“ statt. Dieses Sympo-
sium hat das Miteinander im 
Sport und eine Gleichsetzung 

von Frau und Mann im Fo-
kus. „Die FE&MALE Sports 
Conference ist für mich ein 

Eckpfeiler unseres Programms. 
Nach dem Upgrade haben wir 
mehr Strahlkraft und wollen 
auch eine größere Bühne für 

wichtige gesellschaftliche 
Themen bieten“, so Reichel.

Schnell sein. Wer sich 
für das 33. Upper Austria La-
dies Linz noch Karten sichern 
möchte, kann das über die 
offizielle Homepage (www. 
ladieslinz.at), Ö-Ticket-Vorver- 
kaufsstellen oder über die  
Ticket-Hotline 0900 94 96 
096 tun. Auch erhältlich sind 
( Wei h n ac ht s -) G e s c hen k- 
Gutscheine mit verschiedenen 
Motiven auf www.ladieslinz.at.

Tickets gewinnen. Wir 
verlosen auf der CITY!  Home-
page www.city-magazin.at und 
auch auf Facebook Eintritts- 
karten. Viel Glück!                     ■

Upper Austria Ladies nun als WTA 500-Event auch beim Preisgeld top
Damentennis-Elite in LINZ
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esZu Beginn des Turniers 

1991 wurde stets im Febru-
ar gespielt, 1999 erfolgte die 
Verschiebung auf Oktober. 
Seit 2001 wird nicht mehr auf 
Teppichböden, sondern auf 
Hartplätzen gespielt. Heuer 
fand das Turnier wieder im 
Februar bzw. im Linzer Design 
Center am Europaplatz statt, 
wo bereits in den Jahren 2000 
bis 2002 gespielt wurde.

ERFOLGSLAUF

TEAM FÜR OÖ. Landesrat Markus Achleitner freut sich 
mit Turnier-Direktorin Sandra Reichel (re.) und Turnier-
Botschafterin Barbara Schett (li.) über den Erfolg.
Mit nebenstehenden QR-Code kommt man zu Tickets.

UPGRADE. Das Upper Austria Ladies Linz steht nun als WTA 500-Damenturnier in 
einer Reihe mit Tokio, Washington und etwa auch Berlin. Das freut auch Maria Sakkari, die in Linz als eine Top-Ten-Spielerin am Centercourt aufschlagen wird. 



Glücksmomente
sind die schönsten 
Geschenke.

Sebastian Fitzek
Die Einladung

Der #1-Bestseller-Autor Sebastian Fitzek schickt die 
Leserin und den Leser in seinem neuen Psychothrill-
er auf einen alptraumhaften Trip in die winterlichen 
Alpen.

eBook: € 14,99

25,50
Jonas Jonasson
Wie die Schweden das Träumen erfanden

Eine Geschichte über die Freundschaft zwischen 
Deutschland und Schweden. Charmant, rasant und 
originell wie immer – ein neuer Jonasson, liebevoll und 
hochwertig gestaltet!

eBook: € 16,99 | Digitales Hörbuch: € 19,95

23,50

Entdecken Sie 
neue Lesehighlights 

in 14 Buchhandlungen 
in Oberösterreich 

und online auf 
thalia.at
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Zwischen
DAMALS
& HEUTE
Eine Zeitreise ...

mit Heimatforscher Manfred Carrington

 I
m Mittelalter entstand eine 
Vielzahl von Bauernhöfen 
und Gütern am Fuße des 
Pöstlingbergs. Eines davon 

war das spätere Schloss Hagen. 
Es war bis Anfang des 17. Jahr-
hunderts noch ein einfaches 
Gut, das im Laufe der Zeit ver-
schiedensten Herrschaften un-
terworfen war. Das imposante 
Schloss, ein zweistöckiges Ge-
bäude mit vier charmanten 
Ecktürmchen, wurde bereits im 
Jahr 1414 von Reinprecht von 
Walsee verliehen. Ursprünglich 

ein Besitz für Linzer Bürger, 
wechselte es später in den Be-
sitz verschiedener Adelsge-
schlechter. Neben dem Schloss 
gehörten auch ein Meierhof, 
Grundstücke, eine Brauerei 
und 25 untertänige Häuser 
dazu, die bis zur Aufhebung 
der Hörigkeit im Jahr 1848 Ab-
gaben leisten mussten.

Kriegsgebeutelt. Während 
im Jahre 1626 das Schloss noch 
dem evangelischen Bauernheer 
Unterstand bot, herrschte in 
demselben im Jahre 1732 der 
arge Protestanten-Unterdrü-
cker Erzbischof Firmin einige 
Zeit hier im Schloss. Firmin 
hatte in Linz eine Zusammen-
kunft mit Kaiser Karl VI., er 
ließ sich für diesen Besuch das 

AUS DEM STADTBILD getilgt
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DER STANDORT HEUTE. 
Auf dem Gelände des ehemaligen Schlosses befindet sich
nun die Linzer Anton Bruckner Privatuniversität.

Trotz Denkmalschutz und Unterschriftenaktion wurde mit dem Schloss Hagen 
1963 ein Linzer Wahrzeichen ganz einfach in die Luft gesprengt.

DAMALS MITTEN IM GRÜNEN. 
Zum Schloss Hagen gehörte auch ein großes Anwesen. Dieses bewohnten 

einst sogar Wolfgang Amadeus Mozart, Franz Schubert und Adalbert Stifter.



Schloss verschönern. Während 
der Franzosenkriege 1809 dien-
te das Schloss zeitweise als Mi-
litärhauptspital. Von 1848 bis 
1865 wohnte darin auch Adal-
bert Stifter. Im Jahr 1868 ging 
das Schloss von den Starhem-
bergern an den Bierbrauer Vin-
zenz Schweeger über, der es bis 
1892 besaß. Danach wechselte 
es mehrmals den Besitzer, da-
runter Marie Anna Stöger und 
schließlich die Brüder Josef und 
Karl Weingärtner im Jahr 1896. 
Die Brauerei wurde 1900 an die 
Linzer Aktienbrauerei verkauft.

Schwer getroffen. Mit An-
schluss an Hitler-Deutschland 
erhielt die Schutzpolizei eine 
Reiter-Staffel, welche im Schloss 
stationiert war. In der Nähe wur-
de gegen Fliegerangriffe auf Linz 
auch die doppelte Flak-Batterie 
„Am Hagen“ errichtet. Beim 
fünfzehnten Fliegerangriff auf 
Linz am 8. Jänner 1945 wurde 
Schloss Hagen von Bomben ge-
troffen und beschädigt.

Nur Brauerei blieb. 1956 
wurde das Schloss, das auch 
das Atelier des Malers Rudolf 
Steinbüchler bis zu seiner Über-
siedlung nach Eferding im Jahr 
1961 beherbergte,  an die heutige 
Merkurversicherung verkauft. 
In den 1960er Jahren wurde 
jedoch eine notwendige Reno-
vierung bzw. ein Wiederaufbau 

des Schlosses vom damaligen 
Eigentümer aus wirtschaftli-
chen Überlegungen abgelehnt. 
So wurden die letzten noch be-
stehenden Teile 1963 gesprengt. 
Nur das Gebäude der 1906 ge-
schlossenen Brauerei blieb er-
halten. Danach lagen die Grün-
de des Schlosses Hagen für viele 
Jahre brach. Im Mai 2011 fand 
der Spatenstich für den Neubau 
des Universitätsgebäudes der 

Anton Bruckner Privatuniver-
sität statt, die mit dem Winter-
semester 2015/2016 vom Stand-
ort Wildbergstraße hier herauf 
übersiedelte.                               ■

Mehr besondere historische Eindrücke über 
Linz und seine Umlandgemeinden findet ihr 

in den Büchern des 
Lentia-Verlags. Erhältlich 
beim Lentia-Verlag, 4030 
Linz/Pichling, Traundor-
ferstraße 272 b oder auf 
Bestellung über 

www.Lentia.at

Weitere Einblicke …

HISTORISCHE 
STRASSEN

Dr. Stephen 
SOKOLOFF

VERFLUCHT? 
Nach dem 2. Weltkrieg mit zwei Bombentreffern am Schloss wurde 
die Besitzerfamilie durch böse Schicksalsschläge ausgerottet.
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D E I N  J O B .  D E I N  L E B E N .

UNSERE JUGEND 
UNSERE ZUKUNFT
DER WANDEL DER ARBEITSWELT

Unsere Jugend gestaltet den Arbeitsmarkt um. Die 
Ansprüche an Jobs, wie Sinnstiftung, hohe Flexibilität, 
ein starkes Team und dynamisches Umfeld, prägen 
die Vorstellungen der jungen Mitarbeiter:innen. Der 
Wirtschaftsbund Oberösterreich stellt genau diese 
Bedürfnisse ins Zentrum einer Kampagne. 

Gleich reinschauen unter deinjobdeinleben.at
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Die sehr kurze Badgasse, die von 
der Kirchengasse in der Nähe 
des Michaelerplatzes abzweigt 

und zur Fabrikstraße führt, erhielt ihre 
jetzige Bezeichnung im Jahr 1980. 
Vorher hieß sie „Badergasse“, weil 
zwei Bader dort wohnten. So nannte 
man die Besitzer von Badestuben, die 

auch als Friseure und „Ärzte der 
kleinen Leute“ tätig waren. Badestu-
ben waren auch Orte der Prostitution, 
und so ist es kein Zufall, dass immer 
wieder der Mythos genährt wird, in 
der Badgasse wäre Österreichs 
erstes Bordell entstanden.

BADGASSE Steyr
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Geprüfte Qualität

CO2-neutral

Tiefpreisgarantie

Genuss zu leistbaren 
Preisen – und das für die 

ganze Familie! 

Alle UNIpur-Produkte werden 
CO2-neutral produziert und 
transportiert.  
Gut für dich, gut für unsere Umwelt.

Wir  
teilen den 
Genuss.

Exklusiv erhältlich bei:

www.unipur.at
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ALLIANZ. Neos, OÖVP und 
FPÖ für lohnende Vollzeit
Neos-Mandatar Felix Eypeltauer 
freute sich über ein Mitgehen von 
OÖVP und FPÖ bei einer Resolu-
tion im Landtag. Konkret will der 
Pinke Initiator damit eine Lanze 
für Vollzeit-Jobs brechen. „Mehr 
Arbeiten muss sich mehr lohnen. 
Wir müssen Vollzeitarbeit und 
Überstunden attraktiver gestalten 
und qualifizierten Zuzug sowie die 
Gesundheit unserer bestehenden 
Arbeitskräfte fördern“, so Eypel-
tauer. Diesem Anliegen schlossen 
sich dann eben auch Schwarze und 
Blaue Mandatare im heimischen 
Landtag an. Jetzt ist Wien am Zug, 
sich mit den Anliegen Oberöster-
reichs auch zu beschäftigen. 

WEIHNACHTEN. Weniger 
Geschenke, mehr Kosten
Die Teuerung wird sich laut einer 
Studie des Instituts für Handel, 
Absatz und Marketing (IHaM) der 
Johannes-Kepler-Universität Linz 
heuer auch beim Weihnachts-
einkauf bemerkbar machen. Die 
Menschen werden demnach wohl 
etwas weniger Geschenke kaufen, 
werden durch die steigenden 
Preise aber unterm Strich trotzdem 
rund zwei Prozent mehr ausgeben 
(müssen). Insgesamt dürften die 
Österreicher heuer zu Weihnach-
ten 2,32 Milliarden Euro 
ausgeben. 53 Prozent 
der Befragten wollen 
Geschenke auch  
online kaufen.

Fotos: HYPO OÖ, AdobeStock

Eine SICHERE BANK 
nicht nur im Inland
HYPO-Pfandbriefe auch im Ausland begehrt

 Die HYPO Oberösterreich 
hat erfolgreich Pfandbriefe 
in Höhe von 250 Millionen 

Euro am internationalen Kapi-
talmarkt platziert. Die Emissi-
on wurde von 40 Investoren aus 
Österreich, Deutschland, Skan-
dinavien und Frankreich ge-
zeichnet und war binnen kür-
zester Zeit ausverkauft.

Exklusiv für Wohnraum. 
Pfandbriefe sind ein wesentli-
ches Instrument der Refinan-
zierung und haben eine lange 
Tradition in der Bank des Lan-
des Oberösterreich. 30 % der 
gesamten Bilanz werden über 
dieses Instrument aufgenom-
men. Investoren profitieren von 
einem attraktiven Kupon bei 

höchstmöglicher Sicherheit mit 
einem Rating von AA+ von 
S&P. Entsprechend dem Green 
Finance Framework der HYPO 
OÖ wird der Emissionserlös 
ausschließlich für die Finanzie-
rung von energieeffizientem 
Wohnraum (Neubau sowie Sa-
nierung) in Österreich verwen-
det. „Wir haben unser Standing 
am internationalen Kapital-
markt abermals unter Beweis 
gestellt,“ betont HYPO-CEO 
Klaus Kumpfmüller. „Unsere 
nachhaltige Geschäftsstrategie 
samt Top-Rating macht sich 
bezahlt.“ Übrigens: Mit einem 
Orderbuch von 335 Mio. Euro 
überstieg die Nachfrage das 
Angebot deutlich.     ■

ERFOLGREICH. 
HYPO-Vorstand Klaus Kumpfmüller 

führt die OÖ Landesbank.

STUDIE. Uns bleibt trotz 
Teuerung mehr im Börsl

Auch wenn es einige nicht 
glauben wollen, der Ver-

gleich macht sicher: Eine Eurostat- 
Studie zeigt, dass die Österreicher 
im Schnitt die dritthöchsten real 
verfügbaren Einkommen in der EU 
haben. Dieser Wert liegt bei fast 
2.000 Euro und ist somit um rund 
acht Prozent höher als etwa in 
Deutschland oder rund 34 Prozent 
höher als im EU-Schnitt. Finanzmi-
nister Magnus Brunner (ÖVP) sieht 
damit die Politik der Bundesregie-
rung bestätigt, denn diese hat offen-
sichtlich dazu geführt, die Kaufkraft 
unterm Strich eben doch besser 
zu erhalten. Maßnahmen wie die 
Abschaffung der kalten Progression 
und die Valorisierung von Familien- 
und Sozialleistungen haben wohl 
ihren Beitrag dazu geleistet.

MASSIV. Über 50 Prozent 
weniger Wohnbaukredite
So einen Rückgang gab es nicht 
mal in der Finanzkrise 2008/2009. 
Die Zuteilung von sogenannten 
Hypothekarkrediten ist in den 
ersten drei Quartalen des Jahres 
um satte 50,6 Prozent (OÖ 46,9 %) 
zurückgegangen. Schuld an dem 
Rückgang ist ein Mix aus allgemei-
ner Verunsicherung, relativ hohe 
Kreditzinsen und natürlich auch 
die hohen Kredithürden (KIM-Ver-
ordnung) schrecken ab. Letztere 
verlangen unter anderem eine 
zumindest 20-prozentige Eigenka-
pitalquote von Kreditwerbern.

Geprüfte Qualität

CO2-neutral

Tiefpreisgarantie

Genuss zu leistbaren 
Preisen – und das für die 

ganze Familie! 

Alle UNIpur-Produkte werden 
CO2-neutral produziert und 
transportiert.  
Gut für dich, gut für unsere Umwelt.

Wir  
teilen den 
Genuss.

Exklusiv erhältlich bei:

www.unipur.at
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Verlass dich drauf: 
Die AK ist #deineStimme 
für soziale Gerechtigkeit 
und Zusammenhalt in Österreich.#deineStimme

macht uns alle stärker
ooe.arbeiterkammer.at
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Zum Buch: Der Eferdinger Erhard Prugger hat dieses Buch 
in Eigeninitiative herausgegeben. Es ist also losgelöst von 
irgendwelchen Interessen, weshalb es uns auch unbequeme 
Wahrheiten ungeschönt präsentieren kann. Das Buch ist im 
Trauner Verlag erschienen und um 24,90 Euro erhältlich. 
Verlosung: Für all jene, die Ihre Wunschliste für das 
Christkind bereits abgegeben haben, besteht bei uns die 
Möglichkeit, auf Facebook eines von drei Büchern des 
Linzer Autors zu gewinnen.

HINTERGRUND

 D
er Autor, Jurist und So-
zialexperte Erhard Prug-
ger beschäftigt sich be-
reits seit rund 30 Jahren 

mit der Entwicklung des Sozi-
alstaates. Das Buch „Sozialfall 
Sozialstaat – Was jetzt zu tun 
ist“, geht zwar auf aktuelle Ent-
wicklungen, wie auch auf die 
großen Themen der Zukunft 
unseres Sozialstaates ein, je-
doch ist Prugger schon lange 
mit großer Akribie den Ursa-
chen auf den Grund gegangen.

Gefährlicher Cocktail. 
Sein Buch versteht er nicht im 
Sinne eines Alarmismus, aber 
er vermag es durchaus, die 
Dinge pointiert beim Namen 
zu nennen und unser Denken 
aus der Komfortzone zu kata-
pultieren. Im Zentrum stehen 
„9 Sozialstaatlügen“, die gekop-
pelt mit dem demografischen 
Wandel, der Digitalisierung 
und einer neu entstandenen 
Arbeitswelt uns irgendwann 
in eine Sackgasse führen wer-
den. Ein Beispiel besteht darin, 
dass unsere Pensionen nicht so 
sicher sind, wie uns das gerne 
bei diversen Sonntagsreden 
vermittelt wird.

Kein Untergangsprophet. 
Natürlich kann man jetzt sa-
gen, dass der Prugger wieder 
einer von diesen Boomern 
oder alten weißen Männern 
wäre, die nichts anderes im 
Kopf haben, als uns die Welt 
zu erklären, ja noch schmlim-
mer, diese schlecht zu reden. 

Also schon wieder einer dieser 
neoliberalen „Survival of the 
Fittest“-Apologeten?

Sozialstaat-to-go. Zu dif-
ferenzieren und sich mit ei-
ner gut durch die Fachlitera-
tur unterfütterten Faktenlage 
auseinanderzusetzen hat noch 
niemandem geschadet. Denn 
dann erkennt man als Leser, 
dass Prugger selbst eine sehr 
differenzierte Sicht der Din-
ge vertritt. Bei jenen, die den 
Sozialstaat wirklich brauchen 
kommt zu wenig an, während 
es andere quasi mit einen Sozi-
alstaat-to-go zu tun haben und 
nebenbei von Mitnahmeeffek-
ten, die sie nicht wirklich brau-
chen, profitieren können. 

Konstruktiv. Prugger sagt 
auch nicht einen unmittel-
baren Kollaps voraus, son-
dern weist darauf hin, dass 
beispielsweise der Erhalt des 
Pensionssystems in der jetzi-
gen Form halt zwar möglich 
wäre, aber dies extrem auf Kos-
ten der jüngeren Generationen 
gehen würde. Diejenigen, die 
den Sozialstaat erhalten, sind 
es dann also, die kollabieren 
werden und deren Motivati-
on in Frust umschlagen wird, 
weil sich am Ende Leistung 
immer weniger auszahlt. Hier 
setzt der Autor an und be-
schreibt Wege, wie der Sozial-
staat leistbar bleiben kann und 
soziale Gerechtigkeit nicht in 
der Selbstausbeutung weniger 
münden muss.                           ■

Der Sozialstaat als SOZIALFALL
Ein hochbrisantes Buch zur Schief-Lage der Nation will uns wachrütteln

AUFREGER. 
Erhard Prugger 

erweckte viel Aufsehen 
rund um sein neues Buch.

Jetzt
1. Monats-

prämie
gratis!*

vor
sorgen
mit unserer neuen fondsgebundenen
Pensionsvorsorge Fonds4Life – jetzt
auch mit nachhaltiger Veranlagung!

Die Veranlagung in Finanzinstrumente kann mit erheblichen Verlusten verbunden sein.
Ein Basisinformationsblatt (BIB) mit den wesentlichen Anlegerinformationen ist unter
www.keinesorgen.at abrufbar.
*Gültig nur bei Neuabschluss eines unserer Vorsorgeprodukte im Aktionszeitraum bis 31.12.2023 | Gutge-
 schrieben wird eine Monatsprämie (max. EUR 100,-), bei Jahreszahlung: eine Jahresprämie/12 (max. EUR
 100,-), bei Einmalerlägen: Einmalerlag/12/Laufzeit (max. EUR 100,-) | Es gebührt eine Gutschrift pro abge-
 schlossenem Produkt | Auszahlung erfolgt 4 Wochen nach Erstprämienabbuchung | Bei Rückkauf, Prämien-
 freistellung oder Stornierung innerhalb des ersten Versicherungsjahres ist die Gutschrift zurückzuzahlen |  
 Barablöse ist nicht möglich | Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
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heute 
trag 
ich...
[ rot / braun / grau / blond / ... ]

Entdecke deine eigene Vielfalt -  
wir begleiten dich auf deinem Weg  
zur Perücke. Individuell & ehrlich.

Wir sind Vertragspartner der ÖGK und  
BVAEB - d.h. verbesserte Leistungen für  
medizinisch erforderlichen Haarersatz.

Anzeigen
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Erhältlich in allen Filialen in Oberösterreich.&

Classic Käse Chili Cheese Pizza

              MINI
LEBERKÄSEBLÖCKE

Unser 

Versprechen

www.gourmetfein.com

TANNENBAUMHAUPTSACHE

Aktionszeitraum: 01. bis 23.12.2023 | Die Teilnahmebedingungen findet ihr auf liferadio.at

SING & GEWINN!

0664 40 40 409

Sing „O Tannenbaum“  
auf WhatsApp Voice. 
Wenn du deinen Gesang um kurz vor 
7.00 Uhr in „Perfekt geweckt“ auf Life Radio 
hörst, ruf an und gewinn einen Christbaum.

Mehr auf liferadio.at

Tannenbaum_INSERAT_City-Magazin_184x120.indd   1Tannenbaum_INSERAT_City-Magazin_184x120.indd   1 15.11.23   14:4615.11.23   14:46Anzeigen
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BEST  
OF!

„I am from Austria“ 
Die große Silvestergala
Erleben Sie eine musikalische Meisterleistung: Das pt-Art Orchester Linz 
unter der Leitung von Norbert Hebertinger begeistert das Publikum mit 
einzigartigen Klängen, kreativer Vielfalt und stimmungsvoller, mitreißen-
der Musik. Verabschieden Sie das alte Jahr mit den schönsten Melodien 
und gleiten Sie schwungvoll mit den großartigen Klängen des pt-Art- 
Orchesters ins neue Jahr. Ein guter Abschluss des alten Jahres!



TICKETS: WWW.COFO.AT

10.1.24  LINZ  Brucknerhaus

26.2.24  LINZ  Brucknerhaus 29.2.24  LINZ  Brucknerhaus

5.3.24  LINZ  Brucknerhaus 10.3.24  LINZ  Brucknerhaus

12.4.24  LINZ  Brucknerhaus 19.4.24  LINZ  Brucknerhaus

Ab 10.2.24  LINZ  Tabakfabrik
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Buch-, Event-  
& Kinotipps Weiter auf 

den nächsten 
Seiten
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„I am from Austria“ 
Die große Silvestergala
Erleben Sie eine musikalische Meisterleistung: Das pt-Art Orchester Linz 
unter der Leitung von Norbert Hebertinger begeistert das Publikum mit 
einzigartigen Klängen, kreativer Vielfalt und stimmungsvoller, mitreißen-
der Musik. Verabschieden Sie das alte Jahr mit den schönsten Melodien 
und gleiten Sie schwungvoll mit den großartigen Klängen des pt-Art- 
Orchesters ins neue Jahr. Ein guter Abschluss des alten Jahres!

  Datum: So.31. Dezember, 18.30 Uhr 
Ort: Spinnerei, Traun 
Info: www.kulturpark.at
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HOMMAGE. 
Die Erfolgsshow zu Ehren der 
legendären Edith Piaf gastiert 

erstmals am 18. Dezember
im Linzer Brucknerhaus.

BEST OF! DEZEMBER DAS IST IN LINZ, WELS & STEYR ANGESAGT

Anzeigen

Stéphane Carlier
Clara & die Poesie d. Lebens
Manchmal kann ein Buch 
ein Leben verändern – so 
war es bei Clara auch. Sie 
arbeitet als Friseurin in 
einem kleinen Salon, liegt 
abends auf der Couch mit ihrem 
Freund und lebt so dahin. Bis 
eines Tages ein Kunde sein Buch 
im Salon vergisst.               22,70€

Nele Neuhaus
Monster
Die Leiche der 16-Jährigen 
Larissa wird in einem Feld 
gefunden, ins Visier kommt 
ein abgelehnter afghani-
scher Asylwerber, der nach 
einer Haftbeschwerde 
wieder auf freiem Fuß ist. Die 
Ermittler Pia und Bodenstein 
schaffen es nicht, den Mann zu 
befragen, ehe dieser untertaucht. 
Dann ein weiterer Todesfall.

25,70€

Juli Zeh, Elisa Hoven
Der war’s
Ein neuer Schüler in der 
Klasse sorgt für Aufre-
gung, vor allem als 
plötzlich Pausenbrote 
verschwinden. Kurzerhand 
entscheiden sich die 
Schüler in einem 
Gerichtsverfahren untereinander 
über Schuld und Unschuld zu 
beurteilen. Doch Vorurteile sind 
nicht immer gut. 

12,40€

NEUE BÜCHER

powered by

www.meritas-hofinger.com

BÜHNE FREI. 
Am 9.Dezember 

liest Wolfgang 
Böck im Linzer

Musiktheater. 

Ein „MUST SEE“ im Dezember
Linzer Musiktheater und Brucknerhaus sorgen für Weihnachtsstimmung

 Der letzte Monat des Jahres 
überrascht Kulturfreudige 
mit tollen Veranstaltungen 

in der Landeshauptstadt Linz.
Verse & Prosa. „Weihnach-

ten ist überall…“ frei nach die-
sem Motto begibt sich Wolfgang 
Böck am 9. Dezember im Musik- 
theater mit heiter-ungewöhnli-
chen Geschichten auf eine span-
nende Spurensuche zur angeb-
lich „stillsten Zeit des Jahres“, die 
für viele gar nicht so „still“ ist. 
Von brennenden Christbäumen, 
über Schneeliebhaber, die ob 
der weißen Pracht den Verstand 
verlieren, bis zu heiter-beschau-
lichen Weihnachtsgeschichten 

spannt sich der Bogen in Ver-
sen und Prosa dieses sehr un-
terhaltsamen Abends. Infos auf:  
www.landestheater-linz.at

Kabarett. Monica Weinzettl 
und Gerold Rudle wiederum 
bringen am 11. Dezember im 
Brucknerhaus Texte bekann-
ter Autoren aber auch lustiges 
„Treibgut aus dem Internet“. 
Alles dreht sich dabei natürlich 
um Weihnachten, seine heiteren 
Auswüchse und die lustigsten 
Pannen und eigenartige Ritua-
le. Ein Kabarettabend für alle, 
die es auch in dieser besonde-
ren Zeit einfach nur gerne lus-
tig haben!

Chanson. Die von der Kritik 
hochgelobte Hommage an die 
legendäre französische Chan-
sonette Edith Piaf hat weltweit 
bei mehr als 400 Vorstellungen 
in über 50 Ländern bereits über 
eine Million Besucher in ihren 
Bann gezogen. Jetzt kommt die 
Erfolgsshow nach Österreich – 
und gastiert zum ersten Mal in 
Linz: 60 Jahre nach dem tragi-
schen Tod der einzigartigen Sän-
gerin werden ihre Lieder am 18. 
Dezember auf der großen Büh-
ne im Brucknerhaus noch ein-
mal die Menschen verzaubern. 
Informationen finden Sie auf: 
www.brucknerhaus.at               ■

LACH-GARANTIE. Monica Weinzettl und Gerold 
Rudle sind am 11. Dezember im Linzer Brucknerhaus.



SPRING+GINKERL

Wir haben die richtige Wohnung für dich.
Finde dein neues Zuhause auf www.wag.at

Anzeigen
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Längen-
maß

Leid
österr.
Physiker
(Nobel-
preis)

Bond-
film: ,,Der
Morgen
stirbt ...“

illoyal,
nicht
auf-
richtig

innova-
tiver
Kreativer

lettische
Hauptst. Einhufer

Garn-
fein-
heits-
grad

Giftstoff

Pandu-
renführer
(Franz
v. d. ...)

Kfz-Z.
Rohr-
bach

Harrison-
Ford-
Film:,,Air
Force ...“

engl.:
neu

Ge-
währs-
mann

Gewäs-
ser in
Nord-
amerika

österr.
Feld-
mar-
schall (†)

Abkür-
zung:
in der
Regel

Star in
,,Love
Story“
(Ryan ...)

Sing-
vogel

Erkennt-
nis

Faser-
stoff

am
Tages-
anfang

Ex-
Freund
d. Barbie
(Puppe)

unge-
bleicht

die
Alpen
betref-
fend

Verrück-
ter

Gesell-
schafts-
kreis
(frz.)

japan.
Klein-
münze

italie-
nische
Adels-
familie

mit der
Zunge
prüfen

Gesang
(lat.)

Tempo-
maß/Abk.

german.
Kriegs-
gott

kleiner
Junge

einer
der drei
Muske-
tiere

frz.:
Nacht

lat.:
gehet!

Vorn. d.
Komikers
Lingen
(† 1978)

altes
Maß der
Radio-
aktivität

Pueblo-
indianer

röm.
Dichter

russi-
scher
Geist-
licher

Fluss
in Peru

unrett-
barer
Wüstling

Frau
vom Opa

leichter
Betrug

Laufvo-
gelart in
Austra-
lien

Mutter d.
Zeus

englisch:
Trinkgeld

Internet:
Türkei

Einkehr,
Pause

Alumini-
umoxyd
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Story“
(Ryan ...)

Sing-
vogel

Erkennt-
nis

Faser-
stoff

am
Tages-
anfang

Ex-
Freund
d. Barbie
(Puppe)

unge-
bleicht

die
Alpen
betref-
fend

Verrück-
ter

Gesell-
schafts-
kreis
(frz.)

japan.
Klein-
münze

italie-
nische
Adels-
familie

mit der
Zunge
prüfen

Gesang
(lat.)

Tempo-
maß/Abk.

german.
Kriegs-
gott

kleiner
Junge

einer
der drei
Muske-
tiere

frz.:
Nacht

lat.:
gehet!

Vorn. d.
Komikers
Lingen
(† 1978)

altes
Maß der
Radio-
aktivität

Pueblo-
indianer

röm.
Dichter

russi-
scher
Geist-
licher

Fluss
in Peru

unrett-
barer
Wüstling

Frau
vom Opa

leichter
Betrug

Laufvo-
gelart in
Austra-
lien

Mutter d.
Zeus

englisch:
Trinkgeld

Internet:
Türkei

Einkehr,
Pause

Alumini-
umoxyd
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SA 20.04.24
TIPSARENA LINZ

ERLEBE DIE GRÖSSTE MENTALMAGIE-SHOW DER WELT

TICKETS: WWW.NXP.AT, 02742 / 71400, WWW.OETICKET.COM

FR 24.05.24
BRUCKNERHAUS LINZ
TICKETS: WWW.NXP.AT, 02742 / 71400, WWW.OETICKET.COM

TICKETS AUF OETICKET.COM

 SASCHA GRAMMEL 
  WÜNSCH DIR WAS 
  10.07.24  LINZ   
  TIPS ARENA  

 MARTIN RÜTTER 
  DER WILL NUR SPIELEN!  
  26.03.25  LINZ   
  TIPS ARENA  
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Dino Ranch
Mächtig Ärger für Jon & 
3 weitere Abenteuer
Willkommen auf der 
Dino-Ranch! Hier leben 
Ma und Pa mit ihren 
drei Kindern und 
zahlreichen Dinos. Gemeinsam 
meistern sie alle skurrilen 
Aufgaben.                           16,99€

Disney 
Alles steht Kopf
Der Tonie zum Film. 
Riley hat wie jeder 
Mensch Gefühle und 
Emotionen, die in der 
Kommandozentrale 
hinter ihren Augen 
sitzen. Eines Tages 
droht ihre Kern-Erinnerung, die 
für ihre Persönlichkeit zuständig 
ist, verloren zu gehen.             

16,99€

Astrid Lindgren
Ronja Räubertochter
Die Tochter des 
Räuberhauptmannes 
Mattis lebt im Wald 
zwischen Gnomen 
und Wilddruden. Eines 
Tages trifft sie auf den 
Räubersohn der verfeindeten 
Sippe. Weil die Eltern diese 
Freundschaft nicht wollen, fliehen 
sie in die Wälder. Tolles Hörspiel. 

16,99€

Übrigens:
Alle hier im „BestOf-Teil“ präsen-
tierten Tonies und Bücher (auf der  
Seite 22) können CITY! Leser mit et-
was Glück auch gewinnen. Infos 
dazu auf unserer CITY! Homepage: 
www.city-magazin.at

NEUE MEDIEN

powered by

www.meritas-hofinger.com

25

Aquaman 2
Action. 
Unter James Wans Regie 
kehrt Jason Momoa als sexy 
Aquaman wieder zurück auf 
die Kinoleinwände.
Wir verlosen 5x2 Tickets 
inkl. Popcorn & Cola für 
den Streifen im Hollywood 
Megaplex PlusCity.
www.city-magazin.at

Filmstart: 
21. Dezember 2023

Wonka
Familie.

Der Film erzählt die fantas-
tische Geschichte des Man-
nes, der im Mittelpunkt von 
Roald Dahls Buch „Charlie 

und die Schokoladenfabrik“ 
steht, seinem bekanntesten 

Werk.

Filmstart:
7. Dezember 2023

  Datum: 13., 15. & 16. Dezember
Ort: Posthof, Linz

 Es ist ein wahres Teufelsge-
bräu, um das sich die Insze-
nierung von Nele Neitzke 

nach dem Roman von Michael 
Ende („Die unendliche Ge-
schichte“, „Momo“) rankt. Und 
die entzückende Inszenierung 
für alle ab sechs Jahren ist bis 
26. Dezember im Landesthea-
ter zu sehen.

FAMOS. Dem mit Schwar-
zer Magie gebrauten Wunsch-
punsch, genauer gesagt seinem 
Rezept, jagen Geldhexe Tyrann-
ja Vamperl und ihr Neffe Prof. 
Dr. Beelzebub Irrwitzer gierig 
nach. An einem Silvesterabend 
soll er dem Duo infernale hel-
fen, ihr Soll für die Zerstörung 
der Welt noch zu erfüllen. Kater 
Maurizo di Mauro und Rabe Ja-
kob wollen sie als Geheimagen-
ten der Tiere aufhalten. Das 

JUNGES THEATER & Bruckneruni  
Theater zum Staunen, Lachen & Nachdenken

  Datum: bis 26. Dezember 2023
Ort: Landestheater Linz
Info: www.landestheater-linz.at

Ensemble vom Schauspielstu-
dio der kooperierenden Bruck-
neruni verleiht diesen Figuren 
buntes Leben. Ihre Schrullen 
und Einzigartigkeiten spiegeln 
sich in Sandra Dehlers Bühne 
und Kostüm. Es gibt also viel zu 
sehen, aber auch nachzudenken 
über Gut und Böse. Gut so! ■BÜHNE

Daniela Dett & 
Henry Mason
Leicht ergraut, aber kein bisschen 
leiser lassen Dett und Mason als 
Beatrix und Benedikt in ihrer un-
konventionellen neuen Produkti-
on Shakespeare auf Rock und 
Pop prallen. Eine musikalische 
Midlife-Crisis voller Streitlust, 
Sehnsucht und Humor.

LANDESTHEATER. „Der Satanarchäolügenialkohöllische 
Wunschpunsch“ erfüllt alle Kinderwünsche.

EVENT 

Kunst- & Designmarkt
Mit dabei sind rund 130 Ausstel-
ler aus den Kategorien Mode, 
Schmuck, Lifestyle, Accessoires, 
Grafik, Produkt- und Möbelde-
sign. Regionale Gastronomen 
verpflegen die Gäste vor Ort mit 
Essen und Getränken. Viel Freu-
de beim Entdecken und Stöbern. 

  Datum: 9. - 10. Dezember 2023 
Ort: Tabakfabrik, Linz 
Info: www.kunst-designmarkt.at

Fo
to

s:
 P

hi
lip

 B
ru

nn
ad

er
, K

un
st

- 
un

d 
D

es
ig

nm
ar

kt
, V

O
G

U
S

, R
ei

nh
ar

d 
W

in
kl

er
, M

an
fr

ed
 B

au
m

an
n,

 X
iu

, U
ni

ve
rs

al
 P

ic
tu

re
s 

In
te

rn
at

io
na

l A
us

tr
ia

 G
m

bH
, W

ar
ne

r 
B

ro
s 

P
ic

tu
re

s 
G

es
m

bH
, C

hr
is

to
ph

 M
üh

lb
öc

k,
 W

ar
ne

r-
B

ro
s.

 P
ic

tu
re

s 
G

es
.m

.b
.H

.

KinoKOMPAKT

DAS IST IN LINZ, WELS & STEYR ANGESAGT



26

A
nz

ei
ge

n

26

MARK
SeIbErt

als Professor Higgins

Jetzt Karten kaufen!
www.seefestspiele.at

Generalintendant
Alfons Haider

D A S  M U S I C A L 

11. Juli bis 17. August 2024
Musik von

FREDERICK LOEWE
Nach

GEORGE BERNARD SHAWS
„Pygmalion“

BEST OF! DEZEMBER-KALENDER

Mi. 6. DEZEMBER FAMILIE

Funny Balloons Show
Musikalisch-interaktive Luftballon- 
Show für die ganze Familie.

   Datum: Mi. 6. Dezember, 18 Uhr 
Ort: Stadthalle, Wels 
Info: www.pankoncert.eu

Do. 7. DEZEMBER KONZERT

Es weihnachtet sehr
Ensemble FEELFALT im Advent mit 
Liedern und Geschichten aus aller 
Welt.

   Datum: Do. 7. Dezember, 19.30 Uhr 
Ort: Theater Kornspeicher, Wels

Do. 7. DEZEMBER BÜHNE

Salzburger Advent
Musikalische Glanz-
lichter, schönste Texte 
und ein Theaterstück 
bilden die stimmungs-
volle Inszenierung.

   Datum: Do. 7. 12., 20 Uhr 
Ort: Brucknerhaus, Linz 
Info: www.kdschroeder.at

Do. 7. DEZEMBER KONZERT

Jazzus is born
Bekannte Weihnachtslieder 
aufgepeppt und zu verschiedenen 
Musikstilen kombinert.

   Datum: Do. 7. Dezember, 20 Uhr 
Ort: Kulturverein Röda, Steyr

Fr. 8. DEZEMBER MUSICAL

Fack Ju Göhte
In diesem Musical trifft ein mitrei-
ßender Soundtrack auf die Stimm-
bänder von Chantal, Danger und Co. 
Das begeistert das Publikum.

   Datum: 8.-9. Dezember 2023 
Ort: TipsArena, Linz 
Info: www.showslot.com

Fr. 8. DEZEMBER AUSSTELLUNG

Exotische Juwele
Heuer flattern wieder die bunten 
Gaukler! Tolle Ausstellung.

   Datum: 8. Dezember - 25. Februar 2024  
Ort: Botanischer Garten, Linz 
Info: www.botanischergarten.linz.at

Sa. 9. DEZEMBER KABARETT

BlöZinger: Zeit
Nehmen Sie sich Zeit, um die vom 
Alltag abgewetzten Schonbezüge 
unserer Seelen durch Lachen auf-
zufrischen.

   Datum: Sa. 9. Dezember, 20 Uhr 
Ort: Kultur Hof, Linz 
Info: www.kultur-hof.at

Sa. 9. DEZEMBER KONZERT

Voodoo Jürgens
Es ist zeitlos und voll rauer Emoti-
on. Das ist kein Austropop. Das ist 
Wiener Soul.

   Datum: Sa. 9. Dezember, 20 Uhr 
Ort: Alter Schlachthof, Wels 
Info: www.schlachthofwels.at

So. 10. DEZEMBER KONZERT

Musica Sacra
Das Weihnachtsoratorium mit den 
St. Florianer Sängerknaben unter 
der Leitung von Franz Farnberger.

  Datum: So. 10. Dezember, 14.30 Uhr 
Ort: Minoritenkirche, Linz 

DO. 14. DEZEMBER GALA

OÖN-Christkindl-Gala 
Dabei wird dank engagierter 
Künstler aus OÖ. facettenreiche 
Kultur geboten. Der Reinerlös 
der Veranstaltung kommt dem 
OÖN-Christkindl zugute.

  Datum: Do. 14. Dezember, 19.30 Uhr 
Ort: Landestheater, Linz 

Do. 14. DEZEMBER MUSICAL

Dschungelbuch
In diesem 
Musical er-
wacht der 
Urwald zum 
Leben. Mo-
gli und seine 
t i e r i s c h e n 
Freunde neh-
men Klein 
und Groß mit 

auf eine abenteuerliche Reise.

   Datum: 14.-15. Dezember 2023  
Ort: Stadttheater- Steyr & -Greif in Wels  
Info:  www.theater-liberi.de

Sa. 16. DEZEMBER FAMILIE

AEC: Winterzauber
Eine faszinierende Winterwunder-
zeit im Ars Electronica Center!

   Datum: Sa. 16.-17 Dezember, ab 10 Uhr 
Info: www.ars.electronica.art Fo
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MO. 1. JÄNNER KONZERT

Neujahrskonzert
Das Neujahrskonzert mit dem 
Bruckner Orchester Linz ist gute 
alte Tradition.

   Datum: Mo. 1. Jänner, 17 Uhr  
Ort: Brucknerhaus, Linz  
Info: www.brucknerhaus.at

DO. 4. JÄNNER KONZERT

Die Nacht der Musicals 
Gefeierte Stars der Originalproduk-
tionen entführen die Zuschauer in 
eine bunte und glitzernde Traum-
welt.

   Datum: 4. Jänner 2024, Brucknerhaus 
5. Jänner 2024, Stadttheater Steyr 
7. Jänner 2024, Stadttheater Wels  
Info: www.kdschroeder.at

SA. 6. JÄNNER FAMILIE

Eisdisco
Winterzeit ist Eisdisco-Saison!

   Datum: Sa. 6. Jänner, 18.30 Uhr 
Ort: Donaupark Eishalle, Linz 

MI. 10. JÄNNER TANZ

Schwanensee
Eine märchenhafte Handlung, 
eine opulente Ausstattung, 
atemberaubende Tänze und 
die unsterbliche Musik von 
Peter I. Tschaikowsky. Klas-
sisches Ballett vom Feinsten!

   Datum: Mi. 10. Jänner, 19 Uhr  
Ort: Brucknerhaus, Linz 
Info: www.cofo.at

FR. 26. JÄNNER KONZERT

Great Voices im 
Musiktheater
Die Mezzosopranistin Elina Garan-
ca bringt eine Auswahl ihrer her-
ausragenden Interpretationen, von 
ergreifenden Opernarien bis hin zu 
bezaubernden Liedern!

   Datum: Fr. 26. Jänner 2024  
Ort: Musiktheater, Linz 
Info: www.landestheater-linz.at

Event-Vorschau 2024

20. – 25.02.24
Brucknerhaus Linz

www.stomp.at 
Tickets: 0732 - 77 52 30

Mo. 18. DEZEMBER BÜHNE

Piaf! The Show
Eine Hommage an die legendäre 
französische Chansonette Edith Piaf.

   Datum: Mo. 18. Dezember, 20 Uhr 
Ort: Brucknerhaus, Linz

Mi. 27. DEZEMBER SPORT

Winter Darts Open
Zwei Tage voller Nervenkitzel und 
Unterhaltung für Dart-Enthusiasten 
jeden Alters. Ein Spaß für die ganze 
Familie.

   Datum: 27.-28. Dezember 2023 
Ort: Sportpark Auwiesen, Linz 
Info: www.dsz-linz.at 

Do. 28. DEZEMBER KABARETT

„Heimsuchung“ 
Ein humorvolles Gustostück aus 
Markus Hirtlers spitzer Feder, 
zum 20-jährigen Jubiläum der  
Ermi-Oma.

   Datum: Do. 28. Dezember, 19.30 Uhr 
Ort: Kürnberghalle, Leonding

Do. 28. DEZEMBER KABARETT

Science Busters 
Mit den besten Seepocken-Rezep-
ten und wissenschaftlich korrektem 
Vorglühen für alle im Linzer Landes-
theater!

   Datum: Do. 28. Dezember, 19.30 Uhr 
Info: www.landestheater-linz.at

So. 31. DEZEMBER BÜHNE

Das große Silvesterkonzert

Silvester im Brucknerhaus Linz mit 
dem Operettenklassiker „Der Vo-
gelhändler.“

   Datum: So. 31. Dezember 19.30 Uhr  
Ort: Brucknerhaus, Linz 
Info: www.brucknerhaus.at

So. 31. DEZEMBER SPORT

Hypo Silvesterlauf
Er gehört zu Linz wie die Donau – der 
Silvesterlauf! Der traditionelle Jahres-
abschluss und der größte Volkslauf.

   Datum: So. 31. Dezember 2023 
Ort: Linzer Innenstadt  
Info: www.finisher.at/silvesterlauf

DAS IST IN LINZ, WELS & STEYR ANGESAGT
Fo

to
s:

 R
ap

ha
el

 M
itt

en
do

rf
er

, P
ur

a 
Vi

da
, a

ge
nd

a-
pr

od
uc

tio
n,

 L
an

de
st

he
at

er
 L

in
z

Tribute to ABBA
THE BJÖRN-IDENTITY
Zum ersten Mal in Linz und Wels zu Gast

So fängt das Jahr für 
Abba-Fans gut an: 
„Die Björn-Identi-

ty“ kommen mit ihrer 
mitreißenden Show 
erstmals auch nach 
Linz und Wels. Und die 
Gruppe ist zweifels-
frei das authentischs-
te Live-Erlebnis von 
„ABBA in Concert“, 
das derzeit „jenseits 
von Schweden“ zu sehen ist. Große ABBA Hits fehlen dabei ebenso 
wenig wie auch noch weniger bekannte Gustostückerl. 

Alles stimmt. Auch die exakt nachgebildeten Kostüme, die Ähnlich-
keit im Klang der Stimmen, die Choreografien im typischen Abba-Stil 
und selbst Bennys weißes Yamaha CP80-Klavier ist Teil der Show. 
Karen Rush als „Agnetha“ und ihr Ehemann Richard Doubleday als 
„Björn“, sowie Sophie Grier als „Frida“ und der Musical- Maestro Ryan 
Greer als „Benny“ werden bestimmt auch alle CITY!-Leser begeistern. 

OÖ-Termine.  Am 29. 2. 2024 können Sie das Konzert in der  
Welser Stadthalle erleben. Am 1. 3. 2024 gastiert „The Björn- 
Identity“ im Linzer Brucknerhaus – Tickets bei der Konzert- 
direktion Schröder und auf www.oeticket.com

   Datum: 29.2.2024 & 1.3.2024   Info: www.kdschroeder.at 
Ort: Stadthalle Wels, Brucknerhaus Linz
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BIZARRO

Wie heißt der Ort, wo Silvester 
noch vor Weihnachten kommt? 

Wörterbuch!

Sagt eine Kerze am Christbaum zur 
anderen: „Was machst du denn 

heute am Abend?” Sagt die andere: 
„Ach, ich gehe aus.”

Es ist kurz vor Weihnachten. Alex 
geht zur seiner Mutter und sagt: 

„Du, Mama, kannst du die Eisen-
bahn bitte vom Wunschzettel strei-
chen. Ich habe nämlich zufällig eine 
im Wandschrank gefunden!“

An der Grenze: Ein Mann fährt mit 
dem Fahrrad vor, auf dem Ge-

päckträger befindet sich ein Sack. 
Zöllner: „Haben Sie etwas zu ver-
zollen?“ Mann: „Nein.“ Zöllner: „Und 
was haben Sie in dem Sack?“ Mann: 
„Sand.“ Bei der Kontrolle stellt sich 
heraus: Tatsächlich Sand! Eine gan-
ze Woche lang kommt jeden Tag der 
Mann mit dem Fahrrad und dem 
Sack auf dem Gepäckträger. Am 
achten Tag wird‘s dem Zöllner doch 

verdächtig. Zöllner: „Was haben Sie 
in dem Sack?“ Mann: „Wieder nur 
Sand.“ Zöllner: „Hmm, mal sehen...“ 
Diesmal wird der Sand gesiebt - Er-
gebnis: Nichts verdächtig. Der Mann 
kommt weiterhin jeden Tag zur 
Grenze. Zwei Wochen später wird es 
dem Grenzer schließlich zu bunt und 
er schickt den Sand ins Labor zur 
Analyse: Nur Sand! Nach einem wei-
teren Monat hält es der Zöllner nicht 
mehr aus und fragt den Mann: „Also, 
ich verrate Sie nicht, aber ich muss 
es wissen. Sie schmuggeln doch et-
was. Sagen Sie mir bitte, was?“ Der 
Mann: „Fahrräder.“

KULT IM CITY! 
Ein Winter-Mordillo beim morgendlichen Drahtseilakt!

***

***

***
Witze

des monats

BEST OF! SPASS



Vom Traum zum 
TRAUMBERUF
Linzerin jobbt mit Leidenschaft bei John Harris

START

F
o

to
s:

 H
ub

er
 P

or
tis

ch
, T

.D
us

ch
lb

au
er

, A
do

be
S

to
ck

29

LEUTELEBEN

SPARKASSE. Huber  
wurde neue Präsidentin
Im Rahmen einer außeror-
dentlichen Vollversamm-
lung des Österreichischen 
Sparkassenverbandes 
wurde die Vorstandsvor-
sitzende der Sparkasse 
OÖ einstimmig zur Präsidentin 
gewählt. „Es ist eine große Aufgabe 
und ich begegne diesem Ehrenamt 
mit Respekt und Leidenschaft“, so 
die neu gewählte Präsidentin des 
Österreichischen Sparkassenver-
bandes, Stefanie Christina Huber, 
in ihrer Antrittsrede.

JOHANNS ENDE. Nächster 
Linzer Promi-Wirt gibt auf
Haubenkoch Johann Aspalter war 
stets mit Leib und Seele ein richtig 
guter Gastgeber mit ganz viel Herz. 
Am 21. Dezember schließt er nun 
aber im Linzer Prielmayerhof sein 
Restaurant „Johann`s Genuss“. „Die 
Situation ist aufgrund der ange-
spannten Personalsituation einfach 
nicht mehr tragbar. “, so Aspalter, 
der erst kürzlich noch mit satten 
12 Punkten im „Gault & Millau“ 
geadelt wurde. „Ich werde mit aber 
bestimmt was Neues andenken. 
Jetzt aber hoffe ich einmal, dass ich 
mich von meinen Gästen auch noch 
persönlich verabschieden kann“. 
Etwas Zeit ist dafür ja noch.

HERBST 24. Kostenlose 
Krabbelstuben in OÖ
Oberösterreich will Kinderland 
Nummer 1 werden und investiert 
deshalb für eine Kleinkind-Vormit-
tagsbetreuung ab September satte 
49 Millionen Euro. Die Nachmittags-
betreuung soll zudem erschwingli-
cher werden, wobei Eltern zwischen 
verschiedenen Modellen wählen 
können und es für Mehrkind-Fa-
milien Ermäßigungen geben soll. 
„Damit ermöglichen wir eine bes-
sere Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf“, so LH Thomas Stelzer (VP) 
Und VP-Bildungsreferentin LH-Stv. 
Christine Haberlander ergänzt: „Ein 
großer Schritt, indem wir eine kos-
tenlose Vormittagsbetreuung nah 
am Wohnort für alle, die Unterstüt-
zung brauchen, ermöglichen.“ 

SCHATZTRUHE. Linzer 
Antiquariat schließt 
Das Internet und Schnelllebigkeit 
der Zeit fordern ihren Tribut:  
Peter Steinbergs Antiquariat in Linz 
schließt. Damit beendet der 80- 
jährige nach 29 Jahren auch seine 
berufliche Leidenschaft. Wer noch 
den einen oder anderen literari-

schen Schatz heben will, 
sollte bis spätestens 22. 
Dezember in der Peuer-
bachstraße 9 noch rasch 
sein Glück versuchen.

AUFGEKEHRT
Unsa Finanzminista
Brunna is von de 
Deitschn auszeichnet 
wurn, wei er de koite 

Progression abgschafft 
hat. Damit ernt er im 
Ausland mehr Anerken-
nung als daham. Aba 
egal, als Finanzminista 
verlierst eh imma. 
Sparst, bist gierig. 
Gibst aus, bist a  
Verschwenda.

De Leit meng di nia!

AUSDAUER, KRAFT ODER YOGA. 
Mit Vicky macht Bewegung 

nicht nur Sinn, sondern 
auch ganz viel Spaß.

Zugegeben, „Wetten, dass ..?“ kann man mögen, muss man aber nicht. Und auch Thomas Gottschalk, der 
das Showformat nach dem Abschied von Frank Elstner und dem Scheitern seiner Nachfolger wiederbe-
lebt hat, ist auch im fortgeschrittenen Alter von 73 Jahren nicht immer ohne Fehl und Tadel. 13 Millionen 

Fernsehzuschauer – auch ganz viele Junge – fanden ihn aber super. Die Art und Weise, wie in diversen Foren 
mit dem „alten weißen Mann“ der deutschsprachigen Unterhaltungsbranche umgegangen wird, spricht aller-
dings auch Bände über den Zeitgeist unserer ach so woken Gesellschaft. Da sitzen nämlich offenbar auch Leute 
vor dem Fernseher, die sich wie Geier vor einem Stück Gammelfleisch wähnen und nur auf eine Gelegenheit 
lauern, um im Netz auf einen Top-Moderator hinzuhacken und denen offenbar auch nicht bewusst ist, was es 
heißt, drei Stunden am Stück durch ein solch forderndes TV-Format zu führen.

Altenbashing. Auch wenn Thomas Gottschalk keiner dieser Generationenversteherlulus ist, die sich bei 
den Jungen anbiedern, hat er Kritik dieser Art nicht verdient. Und jene, die ihn als ihr Lieblingshassobjekt aus-
erkoren haben, sollten sich fragen, ob sie jemals selbst auf ein derart beachtliches Lebenswerk zurückblicken 
werden. Aber klar, der woke Mensch ist der bessere Mensch – zumindest solange er selbst noch jung ist ;-) 

MEDIOGENES: Alter schützt vor Häme nicht 
Thomas Gottschalk war wieder Hassobjekt des woken Menschen

 E ine abgesagte Urlaubsreise 
kann auch Gutes bewirken. 
Diese Erfahrung hat Victo-

ria „Vicky“ Rauöcker gemacht. 
Die quirlige Linzerin absolvier-
te als Ferien-Ersatzprogramm 
eine Aerobic-Ausbildung, die 
sie nicht nur mit Auszeichnung 
abschloss, sondern in Folge 
auch Karriere bei John Harris 
machen ließ. „Eine Bekannte, 
die wusste, dass das schon im-
mer mein Traum war, empfahl 
mich ohne mein Wissen als 
Trainerin. Und schon kurze 
Zeit später durfte ich dem Ma-
nagement zeigen, was ich drauf 
habe“, strahlt die 33-jährige, die 
übrigens auch eine begnadete 

Hortpädagogin ist. „Ich mag 
Menschen. Egal ob Kinder, Jun-
ge oder Junggebliebene. Und ich 
bin auch total glücklich, wenn 
ich Leuten zu mehr Wohlbefin-
den verhelfen kann“. 

Training gewinnen. Drei 
Leser können dieses Glücksge-
fühl bald teilen, denn das CITY! 
Magazin verlost Trainingsein-
heiten (jeweils am Dienstag- 
oder Mittwochabend) mit Vi-
cky bei John Harris im Linzer 
Atrium City Center. Senden Sie 
eine Mail an: gewinnspiel@ 
city-magazin.at 

Infos über Kurse und Trai-
ningsmöglichkeiten im Internet 
auf: www.johnharris.at     ■
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Witzany 
   trifft 

Radiolegende Walter Witzany im Gespräch

In vier Jahren ist SCHLUSS
Stahlstadt-Bürgermeister Klaus Luger über seinen Job, die SPÖ und Linz-Schulden

man nicht aus, selbst wenn 
man persönlich für so man-
che Entwicklung wenig bis gar 
nichts kann. 
Apropos Nachtkastl. Wann 
beginnt Ihr Tag und wie ent-
spannt der Linzer Bürgermeis-
ter einmal richtig?

Wenn ich laufen geh, dann 
steh ich schon um 5 Uhr auf. 
Ansonsten geht es um 6:30 Uhr 
los. Abends wird es aufgrund 
so mancher Veranstaltungen 
nicht selten später. Die Sonn-
tage aber habe ich zumindest 
weitgehend frei. Und im Som-
mer – aber das ist ja mittler-
weile eh schon stadtbekannt – 
entspanne ich dafür lange und 
richtig mit meiner Familie auf 
meiner kroatischen Trauminsel 
Korcula.
Welches politische Motto ver-
folgt Klaus Luger?

Kein spezielles Motto, aber 
eine Haltung: Dass ich Men-
schen so behandle, wie ich 
selbst auch gerne behandelt 
werden möchte.  
Wie definieren Sie den Begriff 
„Lebensstadt Linz“?

Nachdem wir beide jetzt a 
Kaffeetscherl trinken, gleich 
zur ersten Frage. Wie würden 
Sie die Sozialdemokratie je-
mandem beschreiben? 

Für mich liegt der Sozialde-
mokratie das Konzept einer ge-
rechten Gesellschaft zugrunde, 
die Verantwortung einmahnt, 
Leistung  in den Mittelpunkt 
stellt und für die Menschen, die 
das nicht erfüllen können, ein 
soziales Netz spannt. Von der 
Geisteshaltung her liberal und 
gegenüber Andersdenkenden 
respektvoll.
Da gibt es jetzt aber in der SPÖ 
schon noch Luft nach oben? 

Ja, natürlich (zwinkert). Ich 
versuche jedenfalls stets einen  
Verbesserungsbeitrag zu leisten.
Hat sich die Sozialdemokra-
tie, was den Humanismus in 
der Gesellschaft anbelangt, so 
positioniert, wie Sie sich das 
vorstellen?

Grundsätzlich ja. In man-
chen Bereichen werden wir 
etwas verengt wahrgenom-
men. An dieser Wahrnehmung 
haben aber nicht die Bürger 

 Z
ehn Jahre ist Klaus Luger 
nun Linzer Bürgermeis-
ter. In dieser Zeit hat die 
Landeshauptstadt etliche 

große Projekte gestemmt und 
auch viele neue Bewohner da-
zugewonnen. Das fördert das 
Schuldenwachstum und fordert 
die Stadtregierung. Die wiede-
rum lobt der Bürgermeister im 
Gespräch mit mir ausdrücklich 
– und das über alle Parteigren-
zen hinweg. 

Schuld, sondern hier liegt es 
natürlich schon in der Verant-
wortung der SPÖ, künftig noch 
einiges besser zu machen.  
Als Bürgermeister einer Lan-
deshauptstadt hat man ja viele 
Aufgaben – nicht nur im Rat-
haus. Etwa auch im Aufsichts-
rat der Linz AG, LIVA, dem 
Flughafen oder der Tabakfab-
rik. Wie schafft man das alles 
nach 10 Jahren und noch dazu 
in so fordernden Zeiten? 

Ich übe meinen Job als Bür-
germeister nach wie vor mit 
großer Begeisterung aus – das 
hilft (lacht). Aber man darf das 
als Außenstehender auch ins-
gesamt nicht so dramatisch se-
hen. Es gehört zu meinen Auf-
gaben einfach dazu, dass ich 
auch in einigen Aufsichtsräten 
Mitverantwortung übernehme. 
Und in all diesen von Ihnen 
zuvor angesprochenen Unter-
nehmen gibt es ja auch stets ein 
gutes Management. Und dank 
dieser Mitarbeiter und auch 
dank der Unterstützung mei-
nes Teams, bei dem ich mich an 
dieser Stelle bedanken möchte, 

schafft man das besagte Aufga-
benfeld auch in Krisenzeiten. 
Aber Sie haben schon recht: 
Ich bin politisch in der Stadt-
regierung eben nicht nur für 

das Ressort Innovation und 
Wirtschaft verantwortlich. Es 
geht weit darüber hinaus. Beim 
Bürgermeister landen letztlich 
ja irgendwann einmal auch alle 
nicht gelösten Aufgaben oder 
ungelösten Problemfälle am 
Schreibtisch. 
Auch auf dem Nachtkastl?

Nein, soweit ist es noch 
nicht. Aber eben im Büro auf 
dem Schreibtisch. Da kommt 

›› Ich habe kein 
spezielles Motto, aber 
eine Haltung: Dass ich 

andere Menschen 
so behandle, wie ich 
selbst auch gerne be-

handelt werden möchte. 
Klaus Luger 
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ENTSPANNT UND LUSTIG WAR`S. 
Gastgeber Walter Witzany lud Klaus Luger ins altehrwürdige 

Cafe Traxlmayr an der Linzer Promenade zum Kaffeeplausch ein.



Linz ist als Industriestadt in 
der modernen Wissensgesell-
schaft angekommen, hat eine 
hohe Lebensqualität und bie-
tet den Menschen die Chance, 
sich zu entfalten und hier auch 
sicher zu leben. Das alles und 
noch mehr macht Linz zu einer 
lebenswerten Stadt.
Wie geht der Bürgermeister 
mit Motschkeranten um?

Grundsätzlich nehme ich 
mir immer Zeit um zuzuhören. 
Denn sachliche Kritik bringt 
uns alle weiter und ist ja auch 
mehr als berechtigt. Aber es 
gibt auch weniger sachliche 
Kritik, mit der ein Bürgermeis-
ter konfrontiert wird. Da höre 
ich zwar auch zu, erlaube mir 
dann aber schon meine Sicht 
der Dinge ebenso darzulegen.  
Linz wächst. Stand Jänner 
2023: 211.000 Einwohner. 
Freude oder Bürde?

Natürlich freut das einen 
Bürgermeister. Denn es beweist 
ja auch, dass Linz attraktiv ist. 
Übrigens nicht nur für Bewoh-
ner, auch als Arbeitsplatzstand-
ort. Aufgrund der wirtschaftli-
chen Stärke und einer ebenso 
guten sozialen Infrastruktur 
sehen viele Menschen eben 
hier eine Perspektive. Die Stadt 
muss deshalb natürlich auch 
laufend viel Steuergeld investie-
ren. Etwa in die Infrastruktur, 
den Kindergarten- oder Schul-
plätze-Ausbau. 
Die Stadt hat aber auch fast 1 
Milliarde Euro Schulden. Wie 
geht es Ihnen damit?

Alles hat zwei Seiten. 
Wachstum ohne Investitionen 
wird es wohl kaum geben. Wir 
haben mit den Verbindlich-
keiten Zukunftsinvestitionen 
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Informationsverbreitung Sichere Stromversorgung Zentralraum Oberösterreich 2023

Stromversorgung. Sicher. Nachhaltig. 
Der APG-Netzentwicklungsplan für das Gelingen der 
versorgungssicheren Energiewende, die Elektrifizierung 
von Industrie, Wirtschaft und Gesellschaft sowie den 
Lebensstandort Österreich.

Die Netzinfrastrukturprojekte im Zentralraum Oberösterreich 
sichern eine nachhaltige Stromversorgung in Oberösterreich. 
Damit wird ein Teil des 3,5 Mrd. Investitionsprogramms der 
APG bis 2032 regional wirksam.

www.zentralraum-ooe.at

Österreich
braucht
Strominfrastruktur.

Ein guter Tag beginnt… mit Laufen und einem Kaffee
Als Kind wollte ich… Sportreporter werden
Politiker sind… Menschen, die für das Allgemeinwohl tatsächlich 
etwas leisten
Linz ist für mich… die beste Stadt zum Leben
Meine Lieblingsfarbe ist… Dunkelblau
Meine Leidenschaft… kochen, Fußball schauen und ein Glas Wein
Mein Lieblingsgericht… Gänsebraten mit Knödel und Krautsalat
Echte Freunde… habe ich Gott sei Dank und werde ich auch noch 
nach dem Ausscheiden aus der Politik haben
SMS, Whatsapp oder Telefon… alle drei
An der Bar bestelle ich…eine Flasche Weißwein
Beim Check-in im Hotel schreibe ich ins Feld Beruf… Politiker
Das mag ich… Respekt und Aufrichtigkeit
Das mag ich gar nicht… Illoyalität und Verlogenheit
Wenn ich morgen eine Million im Lotto gewinnen würde… 
würde ich sofort meinen Wohnbaukredit tilgen 
Meine Frau sagt oft zu mir… ich liebe Dich
Meine wertvollste Berufserfahrung… eine Einvernahme beim 
SWAP-Verfahren mit der Dauer von 6 Stunden
Mein bestes ungenutztes Talent… wäre Skilaufen (lacht)
Manchmal wundere ich mich… wie am Ende schwierige und 
komplexe Aufgaben ganz einfach gelöst werden können
Diesen Traum möchte ich mir noch erfüllen… möglichst lange und 
gesund Zeit auf meiner Trauminsel Korcula verbringen

Klaus Luger 

im WordRap 
Geburtstag: 8.11.1960
Geburtsort: Linz
Arbeitsort: Altes Rathaus Linz

BEIM TRAXLMAYR. Hausherr Ulrich Traxlmayr empfängt 
Bgm. Luger und Walter Witzany sogar höchstpersönlich.

getätigt. Übrigens: Auch Land 
und Bund müssen in herausfor-
dernden Zeiten mit einem Bud-
getdefizit leben. Weil sie eben 
auch investieren. Ich rechne 
aber damit, dass wir in etwa 
sechs Jahren wieder Schulden 
abbauen können. So wie wir das 
in Linz schon zwischen 2014 
und 2019 gemacht haben.
Wie ist die Zusammenarbeit 
in der Stadtregierung?

Wir haben in Linz kei-
ne Probleme damit.  In der 
Stadtregierung sitzen mit 
SPÖ, ÖVP, den Grünen und 
der FPÖ vier Parteien. Und 
dennoch werden Konflik-
te in der Sache stets korrekt 
und respektvoll ausgetragen.  
Wie geht es dem Linzer SPÖ-
Chef Luger mit seinem Bun-
desparteichef  Babler?

Herr Witzany, ich bin De-
mokrat und nehme Wahlergeb- 
nisse zur Kenntnis. Das än-
dert aber nichts daran, dass 
ich persönlich eben mitunter 
auch andere Positionen vertre-
te. So halte ich derzeit jeden-
falls Diskussionen über neue 
Tempolimits auf Autobahnen 
für entbehrlich. Ebenso halte 
ich nichts von einer Diskussion 
über eine Arbeitszeitverkür-
zung. Denn mir ist wirklich 
nicht klar, warum man noch 
dazu jetzt, wo doch so viele 
Firmen gerade händeringend 
Arbeitskräfte suchen, so eine 
Forderung aufstellt. 
Sie wollen bei der Wahl 2027 
definitiv nicht mehr antreten. 
Was sollen die Leute einmal 
über Klaus Luger sagen?

Er war Okay und hat sich 
stets bestmöglich um Stadt und  
Leute bemüht.     ■
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EDITH DOBERSBERGER
Die Linzer Gastroszene 
musste am 16. Oktober 
Abschied von der ehema-
ligen Klosterhof-Wirtin 
nehmen. Sie starb im  
75. Lebensjahr.

FLORIAN SEIPL
Sein Schreibtisch steht im 
Autohaus Seipl in Leon-
ding, wie ihn der Grand- 
seigneur des oö. Autohan-
dels am 10.09. im Alter  
von 83 Jahren verließ.

MAX HOMOLKA II
Der bekannte Linzer 
Modehändler und Besitzer 
des gleichnamigen Mode-
hauses wurde 79 Jahre alt 
und verstarb heuer am  
3. August.

FRANZ GASTEINER
Der bekannte Gastronom 
und frühere Direktor des 
Marriott Hotels in Linz ist 
unerwartet mit nur  
59 Jahren am 23. August 
von uns gegangen.

INGRID HÖLLER
Das Gründungs- und 
Ensemblemitglied des 
Theater Phönix ist am  
20. Jänner verstorben.  
Der Publikumsliebling 
wurde 72 Jahre alt.

KARL FRAIS
Der langjährige Klubvorsitzende der SPÖ 
im oberösterreichischen Landtag starb 
am 11. Mai im Alter von 74 Jahren nach 
schwerer Krankheit.

Unvergessene LANDSLEUTE
Auch dieses Jahr sind viele Prominente von uns gegangen. Manche unter 
ihnen haben uns sehr früh verlassen. Wir erinnern uns mit 
diesem Jahresrückblick an einige Persönlichkeiten. 

DIONYS LEHNER
Der gebürtige Welser, Bgm. a.D. und frühere SPÖ-
Landtagsabgeordnete starb mit 76 am 11. August 

nach langer und schwerer Krankheit.

HUBERT PAPINSKI
Der Seniorchef der Karosseriefirma 

verstarb am 14.09. mit 92 Jahren. 

BEATRIX EYPELTAUER
Die Juristin, SP-Politikerin und frühere 

Staatssekretärin für Bauten und Technik aus 
Linz starb im Alter von 93 Jahren am 15. Juni.
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Horror auf Rädern!

Stoppen wir 
grausame Tiertransporte!
 vier-pfoten.at/tiertransporte

In Deiner Kragenweite 
für viele verschiedene 
Aufgaben.

Freiwillig im Roten Kreuz:

0732 / 7644-157 
www.passende-jacke.at

MELDE DICH 
JETZT!

Wir haben die
passende Jacke 
für Dich!

Anzeigen

JOSEF KOLMHOFER
Der promovierte Jurist, Kom- 
merzialrat und Generaldirektor 
der HYPO OÖ. verstarb am  
12. Oktober. Am 9. November 
hätte der Wahloberösterreicher 
seinen 89. Geburtstag gefeiert.

LEOPOLD TATZREITER
Die Stadt Steyr trauert um ihren 
ehemaligen Vizebürgermeister. 
Der beliebte Vollblut- und Herz-
blutpolitiker starb in der Nacht 
auf den 21. Juni im Alter von 83 
Jahren.

GISELA SCHREINER
Die langjährige Radioreporterin, 
und Moderatorin der ersten 
Ausgaben von „Oberösterreich 
heute“ ist mit 74 Jahren am  
20. September verstorben. 

HELGA FELLER-HÖLLER
Die ehemalige SPÖ-Gemein-
derätin der Stadt Steyr starb 
am 15. März im 63. Lebensjahr. 
2022 wurde Helga Feller-Höller 
noch für ihre Verdienste mit der 
Victor-Adler-Plakette geehrt.

HILDEGARDIS HURNAUS
Die aus Steyr stammende 
Ordensfrau der Kreuzschwes-
tern ist am 5. April 2023 im 84. 
Lebensjahr in Linz verstorben. 
Die Nonne war Direktorin und 
eine geschätze Pädagogin.  

HERMANN KEPPLINGER
Der ehemalige SP-Landesrat 
starb am 14.November mit 72 
Jahren. Er war von 2003 bis 
2012 Mitglied der oö. Landes-
regierung und zuvor Linzer 
Finanzdirektor. 

Anzeigen
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 SO GEHT First Class Shopping
Die LIONS engagieren sich auch im PlusCity-Winterwonderland

Dieses Advent-Highlight ist einzigartig. Bei den Übergän-
gen zum Parkhaus B bei EBI und Bargello im 1.OG kann 
man nämlich in der PlusCity noch bis 30. Dezember eine  

besondere Weihnachtswelt entdecken. Das Winterwonderland  
- dieses empfängt Shoppingfreunde mit einem Spalier aus 
festlich beleuchteten Tannenbäumen, stimmungsvoller Musik 
und frischer Luft. Beim weihnachtlichen Markt im Außenbe-
reich übrigens ganz zentral mit dabei: Der LIONS Club. Dort 

wird – natürlich für einen guten Zweck - herrlich duftender 
Glühwein ausgeschenkt, man bekommt aber etwa auch lecke-
re Maroni, Bratwürstel und Weihnachtsdeko bei den vielen an-
deren ebenso liebevoll dekorierten Hütten. Bis Ende Dezember 
kann man so ein Shoopingerlebnis mit dem perfekten Christ-
mas Spirit kombinieren. Besonders lässig: Eine Eisbar, an der 
immer wieder auch beeindruckende Eisskulpturen geschaffen 
werden. Ein Muss für Christmas-Fans.

Einmal Küchenchef, 
IMMER KÜCHENCHEF

Nach vier Jahren gibt Mario Stifter (44) nun die Geschäftsführung des Küchen- 
und Möbelherstellers Haka in Traun wieder an Eigentümer Gerhard Hackl 
(60) zurück. Dieser übernimmt in schwierigen Zeiten, nachdem er sich 2020 

nach 27 Jahren aus der Chefetage des Familienbetriebes zurückgezogen hat. „Die 
Zeiten sind herausfordernd“, so Hackl. Die Entscheidung sei gefallen, um das Unter-
nehmen mit 180 Mitarbeitern und rund 32 Millionen Euro Umsatz „zukunftsfit“ zu 
machen. Zudem übernimmt die Firma anfang Jänner 2024 die Bademöbelprodukti-
on von Villeroy & Boch in Mondsee mit 80 Mitarbeitern.  Starkes Zeichen!

HAKA-Chef Gerhard Hackl übernimmt wieder

DIE HAKA-FÜHRUNG. Mario Stifter (l.) geht, Gerhard Hackl 
übernimmt wieder – an seiner Seite Tochter Anna Richter im Marketing. 

D ie 9. Auflage der Designdose der Linzer 
Torte ziert anlässlich des 100-jährigen 
Weihejubiläums der Mariendom. 

Erhältlich ist die von Christian Ludwig 
Attersee gestaltete Designverpackung 
inklusive Torte etwa in den Honeder Natur-
backstuben, der Konditorei Heuschober, im 
Hotel Schwarzer Bär oder dem Domcenter.

Süßer 
MARIENDOM
Kirche auf Torten-Designdose

TORTEN-GIPFEL. Alex Heuschober, 
Tourismusdirektorin Marie-Louise 
Schnurpfeil und Künstler Attersee in Linz.

FLEXZONE eröffnet

Vor über einem Jahr hat die Energie AG Oberösterreich die Erweiterung ihrer 
Konzernzentrale in Linz eröffnet. Nun wurde im Zubau zum Power Tower die 
„Flexzone“ in Betrieb genommen. Dabei handelt es sich um ein neues Raum-

konzept, das auf moderne Arbeitswelten Rücksicht nimmt und den Mitarbeiter in ei-
ner angenehmen Umgebung flexibles, kreatives, kollaboratives, aber auch konzent-
riertes projektbezogenes Arbeiten ermöglicht. Die Flexzone umfasst 18 vollwertige 
Arbeitsplätze und vier Short-Time-Working-Plätze, die einfach per App reserviert 
werden können. Do flext di nieda!

Energie AG arbeitet mit neuem Raumkonzept

CHIEFS IN THE ZONE. Andreas Kolar, Stefan Stallinger 
und Leonhard Schitter (v.l.) in der neuen Flexzone des Power Tower.
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PLUS CITY-WINTERWONDERLAND. Punschgenuss vom LIONS Club 
macht auch Menschen glücklich, denen es momentan gerade finanziell nicht so gut geht.  
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Event am BERG

MITTEN in der Stadt
Der Linzer Ordnungsdienst fand endlich ein neues Zuhause

S ie haben es sich verdient, die 
Mitarbeiter des Ordnungsdiens-
tes, die täglich so viele Meter für 

Stadt und Leute absolvieren. Nun haben 
sie den Urfahraner Stützpunkt gegen 
ein Büro in der City tauschen können. 
Die Freude über den Standort in der 
Blumauerstraße ist auch bei den Chefs 
Mario Gubesch und Helmut Haas so-
wie Stadtrat Michael Raml (FPÖ) groß. 
„Die Lage in der Nähe des Volksgartens 
und der Nahverkehrsdrehscheibe Bahn-
hof ist optimal“, so Raml. Auch der stark 
wachsende Linzer Süden ist nun schnel-
ler erreichbar. In den neuen Stützpunkt 
wurden 100.000 Euro investiert, der 
Mietvertrag läuft „sichere“ 15 Jahre. 
Passt irgendwie doch auch ganz gut 
zum Ordnungsdienst!

Zur ersten Weinmesse ins Berg-
schlössl am Linzer Froschberg 
lud Geschäftsführer Martin 

Siebermair unlängst über 200 be-
geisterte Gäste ein. Im Rahmen der 
Veranstaltung wurde dem Verein 
„Herzkinder Österreich“ auch ein 
Spendenbetrag in Höhe von 1000 
Euro überreicht. „Fein, dass Genuss 
und Charity gut miteinander har-
monieren“, so der Hausherr mit 
Herz. Herzlich war am nächsten Tag 
aber auch die Veranstaltung „Hoch-
zeitsabend“. Heiratswillige konnten 
sich dabei vom romantischen Am-
biente und ganz vielen Zusatzan-
geboten für Bergschlössl-Feiern in 
(fast) jeder Größenordnung über-
zeugen. Am Berg lässt sich Glück 
halt echt hoch leben!

Weinmesse & Hochzeitsabend im Bergschlössl

FÜR ALLE FÄLLE. Egal ob Messe oder 
Hochzeitsfeier – Martin Siebermairs 
„Bergschlössl“ ist eine Top-Location.

W ie sieht die Energie- und Treibhausgasbilanz im eigenen Unternehmen 
aus? Das sollen Betriebe mit einer neuen Onlineplattform des Landes 
überprüfen können. Das „Öko-Check-Portal“ listet nämlich direkte und 

indirekte Kohlendioxid-Emissionen, etwa fossile Brennstoffe für Dienstreisen 
mit firmeneigenen Fahrzeugen, auf. Bei der Präsentation der Plattform waren 
auch  Wirtschaftslandesrat Markus Achleitner und Energiesparverband-Ge-
schäftsführer Gerhard Dell mit dabei. Infos zur Plattform auf der Website des 
Energiesparverbands.  Also: Ein kostenloser Klick zum Überblick.  

GUTE IDEE. LR Markus Achleitner (li.) und 
Gerhard Dell präsentierten die Service-Homepage.

ZENTRALE GANZ ZENTRAL. 
Mit Torte, Partnern und natürlich Mitarbeitern feierten die 
Geschäftsführer und Stadtrat Raml die neue 400 Quadratmeter Zentrale.
Am alten Standort am Urfahraner Jahrmarktgelände war viel weniger Platz.  

So geht ENERGIEBILANZ
Öko-Check-Portal listet Kohlendioxid-Emissionen auf

Durchbruch bei medizinisch 
notwendigen Perücken

HAARmonisierung

D ie lange Zeit geforderte Harmoni-
sierung von Leistungen für Perü-
cken ist erreicht. Nach intensiven 

Gesprächen mit der ÖGK ist es dem Fri-
seur und Perückenmachermeister Peter 
F. Pfister im Auftrag der WKO gelungen, 
eine deutlich verbesserte und einheitliche 
Ersatzleistung für medizinisch notwendi-
ge Perücken zu erreichen: „Nun wurden 
die Leistungen der ÖGK für medizinisch 
notwendige Perücken in allen österrei-
chischen Bundesländern einheitlich“, so 
Pfister. Hairvorragend! 




PRESSEINFORMATION 

Lange Zeit geforderte Harmonisierung von Leistungen für Perücken erreicht! 

Nach 30 Monaten intensiver Gespräche mit der 
Österreichischen Gesundheitskasse (ÖGK) ist es dem Friseur 
und Perückenmachermeister Peter F. Pfister im Auftrag der 
WKO gelungen, eine klare, deutlich verbesserte und vor allem 
österreichweit EINHEITLICHE  Ersatzleistung für medizinisch 
notwendige Perücken zu erreichen. 


„Arbeitnehmer:innen in ganz Österreich zahlen im Grunde 
gleich viel in die gesetzliche Krankenversicherung ein, 
trotzdem war es auf Grund der früheren Strukturen der 
Krankenkassen anscheinend nicht möglich, dass die 
Kostenübernahme in allen Bundesländern einheitlich war. 
Durch unsere zwei Standorte in Tirol und Oberösterreich ist 
mir das aufgefallen und habe ich mich diesbezüglich um eine 
Anpassung bemüht. In der ÖGK Oberösterreich konnte ich 
mit Herrn Mayrhofer und seinem Team die richtigen 
Ansprechpartner finden. Gemeinsam konnten wir nun einen 
seit Jänner 2023 gültigen einheitlichen Leistungskatalog 

erarbeiten. Seit März 2023 hat sich auch die BVAEB diesem 
Gesamtvertrag angeschlossen.“  Mit der SVS/SVB steht Pfister noch in Verhandlungen, 
aber auch von den dort Verantwortlichen wurde Bereitschaft für eine Anpassung im 
Herbst angekündigt. 
 
Somit ist es Peter F. Pfister durch hartnäckige und intensive Verhandlungen und viel 
Aufklärung über die neuen Entwicklungen im Bereich des Haarersatzes, die 
Versicherungsträger zu überzeugen und endlich EINE Leistungslinie für ALLE Betroffenen 
in Österreich zu schaffen! Im Sinne der Gerechtigkeit und Gleichbehandlung Aller! 


Foto: © die Fotografen - Charly Lair, Innsbruck


Kontakt: 

Peter F. Pfister  
• 6020 Innsbruck, Brixnerstrasse 3/1

• 4020 Linz, Bürgerstrasse 1/1


Email: peter@pfister.cc

Tel.: +43 (0) 676 843 133 333 


GUT ABGESCHNITTEN 
Peter F. Pfister verhandelte bestens.



4. KRABBELSTUBE eröffnet

Künftig stehen im Steyrer Stadtgebiet gleich vier Krabbelstuben zur Auswahl. 
Die jüngste dieser Einrichtungen für Ein- bis Dreijährige, die neue Krabbel-
stube in der Leharstraße im Stadtteil Münichholz, wurde kürzlich eröffnet. 

Beim Startschuss waren auch SP-Bürgermeister Markus Vogl und seine Vizebgm. 
Anna-Maria Demmelmayr dabei. „Damit wissen Eltern ihre Kinder kompetent 
versorgt, während sie in der Arbeit sind“, so Bgm.Vogl.

Die Stadt Steyr investierte 120.000 Euro

MITTENDRIN. Der Besuch der Krabbelstube
machte auch Vizebgm. Anna Maria Demmelmayr sichtlich Freude. 

 

OÖVP-Landesgeschäftsführer Florian Hiegelsberger besucht in der 
Weihnachtszeit Kollegen anderer Regierungsparteien. So führte ihn 
sein Weg auch in die Landesparteizentrale der Grünen Oberöster-

reich zu Landesgeschäftsführerin Ursula Roschger. „Der Austausch ist 
mir gerade in der Adventzeit ein besonderes Anliegen, um das Jahr und 
unsere Arbeit für die Menschen im Land gemeinsam zu reflektieren“ so 
Hiegelsberger. Gute Sache!

SCHWARZ bei Grün
Ein Austausch über Parteigrenzen hinweg

Integration sichert

CHANCEN
Wer sich erfolgreich integriert, Wer-

te und Alltagsnormen respektiert 
und einen Beitrag leistet, kann es 

bis an die Spitze schaffen und dem 
stehen alle Chancen offen“, so LR 
Wolfgang Hattmannsdorfer 
im Rahmen der Auszeichnung 
gelungener Integrationspro-
jekte. Wie der Weg zur Spitze 

als Flüchtlingskind gelingen 
kann, darauf ging Mir-
na Jukic-Berger, Ös-
terreichs erfolgreichste 
Schwimmerin, ein.  
Das macht Mut!

Landespreis für Integration wurde verliehen

FABELHAFT. LR Hattmannsdorfer und Mirna Jukic-Berger.

ADVENT ADVENT... 
Florian Hiegelsberger und Ursula Roschger.

NICHT wegschauen! 

Im Vorfeld der „16 Tage gegen Gewalt“ informierte die Initiative Freiheitliche 
Frauen (IFF) bei einem Infostand in der Lentia City zum Thema. Vertreterinnen 
der IFF Bezirk Linz-Stadt verteilten Infomaterial und Taschenalarme. Ein Schwer-

punkt widmete sich heuer der Information über das Internationale Handzeichen 
für Hilfe bei häuslicher Gewalt. „Hilfezeichen können Leben retten. Aber nur, wenn 
Menschen den Hilferuf auch erkennen und reagieren“, so Bezirksobfrau LAbg. a.D. 
Anita Neubauer und Bundesobfrau NAbg. Rosa Ecker. Auch Sicherheits-Stadtrat 
Michael Raml besuchte den Stand. Prävention durch Information!

FPÖ-Initiative gegen die häusliche Gewalt

GEWALT EINDÄMMEN. NAbg. Rosa Ecker, LAbg.aD. Anita Neubauer,
GR Martina Tichler und StR Michael Raml informierten die Bürger.
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LEUTE

37

BESUCH UNS IN UNSEREN STORES
4061 Pasching, Kremstal Bundesstr. 5 –  

bequem mit der Straßenbahnlinie 3 nach Wagram zu ORION!  
(Trauner Kreuzung, Mit DARK ORION Bereich)

WIR HABEN ALLES FÜR EURE 
 NICHT GANZ SO STILLE NACHT

2311-013

   EROTISCHE HINGUCKER

 UNTERM CHRISTBAUM

Infos unter 
www.welios.at

#sciencecenterwels

Der Advent hat es in sich: 
NEUE  Dauerausstellungen, wie 
Du bist einzigARTig, Klimazone & 
Rechenzentrum laden zum 
Mitmachen ein! 

#A DV E N TZ E I T 2 0 2 3
 WELIOS® ENTDECKEN
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Treue wird BELOHNT
R ichard Jäger, McDonalds-Fran-

chise-Nehmer am Taubenmarkt 
mitten im Herzen der Linzer City, 

darf sich freuen: Denn offenbar kom-
men nicht nur die Kunden gerne in 
sein Restaurant, sondern auch den 
Mitarbeitern dürfte es aufgrund des 
Top-Arbeitsklimas dort recht gut gefal-
len. Jene, die mehr als 10, 15 oder gar 
20 Jahre im Betrieb sind, wurden kürzlich 
ausgezeichnet. Und so versammeln sich  
hier auf unserem Bild gleich 105 Jahre an 
Erfahrungen sowie Treue und Loyalität 
zum Arbeitgeber. Die Mitarbeiter Richard 
Weaver (23 Jahre), Fikreta Pehlic (23 Jah-
re), Sitha Teav (18 Jahre), Emma Prager 
(16 Jahre), Irma Mosquera (15 Jahre) und 
Bun Somaly (10 Jahre im Team) haben 
also offenbar nix zu Mc-ern!

Burger-Meister am Linzer Taubenmarkt punktet mit Arbeitsklima

ARBEITEN GERNE ZUSAMMEN. Mäcci-Boss Richard Jäger (li.) 
mit seinen treuesten Mitarbeitern, die jedes Jahr mehr werden.

Kürzlich fand im Einrichtungs- 
studio „weil i wohn“ in Hörsching 
eine Top-Charityversteigerung 

statt. Organisator Klemens Weilguny 
übergab am Ende des Tages an Florian 
Aichhorn von „Rollende Engel“, einem 
Verein der todkranken Menschen noch 
einen Wunsch erfüllt, einen Scheck über 
8.500 Euro. Begehrtestes Exponat war 
ein Dress des FC Blau Weiss Linz und ein 
toller Gutschein vom Restaurant „Tante 
Käthe“. Mitgesteigert hat auch Advokat 
Manfred Arthofer. Tolle Sache!

Wunscherfüller
8500.- für Rollende Engel

TRIO. Weilguny, Aichhorn und 
Arthofer (v.l.) mit reichlich Kohle.
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 Hasibeder war von 2018 bis 2023 ehrenamtliche Präsidentin der Katholischen 
Aktion OÖ. Diese Organisation mit 70.000 Mitgliedern setzt sich aus Gruppen 
für Männer, Frauen, Studenten, und sogar für LSBTI-Menschen zusammen. Es 

war ihre Aufgabe, zu koordinieren, Impulse zu geben und Netzwerke zu fördern.  
Das alles erforderte einen Arbeitsaufwand von etwa 20 Wochenstunden. Nun will 
sich die stolze Großmutter mehr mit ihren drei Kindern und sechs Enkelkindern 
beschäftigen — auch wenn sie weiterhin in einigen Gruppen mitarbeitet. „Die Kir-
che ist meine Heimat“, betont sie. Auch wenn diese Institution an moralischer 
Glaubwürdigkeit verloren habe, sei sie weiterhin gesellschaftspolitisch relevant. Be-
sonders die Rolle der Laien gehöre verstärkt. Der exzessive Einfluss des Klerus ist 
für sie wie ein rotes Tuch. Ein Priester wirke erst dann überzeugend, wenn er die 
christliche Botschaft selbst intensiv lebt. Dafür sei das Zölibat nicht notwendig. 
Ganz im Gegenteil: Manchmal üben Lebenspartnerinnen einen positiven Einfluss 
auf Priester aus. Eines Tages sollen auch Frauen die Weihe empfangen, aber erst 
nachdem alle Katholiken auf Augenhöhe miteinander reden können.

Was wurde aus? Heimische Prominenz von gestern, heute betrachtet

MITMENSCHLICHKEIT STATT KONSUM: Hasibeder besucht nur selten Adventmärkte.

Die engagierte Katholikin (Jg. 1955) 
war ab 1980 Mittelschullehrerin für 
Mathematik, Informatik und Geogra-
phie. Von 2011 bis 2019 fungierte sie 
als Direktorin der Stelzhamerschule 
in Linz. Viele ihrer Schüler hatten 
einen Migrationshintergrund und sie 
bemühte sich, Integration so zu le-
ben, dass deren Würde gewahrt blieb. 
Außerdem verhalf sie den Heran-
wachsenden, Chancen zum Erfolg im 
künftigen Berufsleben zu erkennen 
und zu nutzen.

Maria Hasibeder

„

Dr. Thomas
DUSCHLBAUER
ZU GUTER LETZT …

Achtung!SATIRE

D ie Vorweihnachtszeit und natürlich auch das große 
Fest am 24. dienen der Stärkung unserer spirituel-
len Anteile. Geht man durch die gut frequentierten 

Adventmärkte, dann erkennt man auch rasch, wie sehr 
selbst der moderne Mensch das in hochprozentiger Art 
und Weise verinnerlicht. Der Punsch oder auch der 
Schnaps, der lediglich durch ein paar Tröpferl aus der 
triefenden Nase verdünnt wird, erhöht sofort das 
Hochgeistige in uns, weshalb wir voller Inbrunst 
unserem Gegenüber zuprosten. Und weil Weihnachten 
das Fest der Liebe ist und die Liebe nicht nur dem 
Austausch schnöder Körpersäfte dient, sondern 
zunächst einmal – wie es so treffend heißt – durch den 
Magen geht, sammelt sich um die Weihnachtszeit auch 

sehr viel des Schmauses in der Magengrube an, das 
nun mit dem Hochprozentigem in liquider Form eine 
leidschaftlich-stürmische Liaison eingeht.

Alter Brauch aus dem Bauch! Und so kommt es, 
dass die Adventmärkte in unseren Städten nicht nur  
kunstvollen Firlefanz aus Holz, Keramik oder Textilem 
zum Besten geben, sondern auch zu Orten werden, wo 
mit höchster Kunstfertigkeit das Brauchtum des 
gemeinschaftlichen Strahlkotzens zelebriert wird. Wie 
beim Kometen von Bethlehem entfährt diesen virtuosen 
Könnern alles ach so gläubig Verinnerlichte in einem 
großen Schweif. Und wer Zeuge dieses beeindrucken-
den Schauspiels wird, dem offenbart sich jedes Mal aufs 
Neue der hohe symbolische Gehalt dieses Rituals: Zu 
unseren Füßen liegen dann nicht lediglich Restl von 
Lebkuchen und Vanillekekserln und nicht einfach ein 
paar Bratwurstbröckerl und re-fermentiertes Sauerkraut. 
Nein, wir haben es hier mit Liturgischem zu tun, das uns 
zu Weihnachten darauf verweist, dass wir nicht nur ein 
irdisches Dasein führen, bloß um zu nehmen, sondern 
uns sogar selbst in dieser Welt zu übergeben. Diese 
Opfergabe steht dabei als Zeichen gelebter Nächstenlie-
be im Zentrum, und gleichzeitig bekommen wir eine 
Ahnung, wie sehr vergänglich doch alles Zeug ist. So 
eine Botschaft sollte uns besinnlich stimmen, und so 
wünsche ich ein schönes Fest und alles Gute für 2024! 

BIS ZUR Besinnlichlosigkeit!



wünscht Ihnen 
Sicherheitsstadtrat Dr. Michael Raml

Dr. Michael Raml
Sicherheitsstadtrat

und ein gutes neues Jahr

INDUSTRIELAND OÖ
ERSTMALS UNTER DEN

TOP 20 IN DER EU.
Oberösterreich ist erstmals unter die Top 20 der Industrieregionen der EU aufgestiegen. Damit zählt

unser Bundesland zu Spitzenaufsteigern des aktuellen RCI-Industrieregionen-Rankings der EU. Mit diesem
Rückenwind wollen wir Oberösterreich im Wettbewerb der Regionen noch weiter voran bringen:

Denn nur so können Arbeitsplätze und Wohlstand in unserem Land erhalten und ausgebaut werden.

Mehr Infos:
www.wirtschaftslandesrat.at
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Anzeigen

Saftige Weihnachtsstollen und vollmundige Kekserl 
in höchster Qualität – aus heimischen Zutaten 

und natürlich in Linz produziert! 
 

Cafe-Konditorei Heuschober
Seit 30 Jahren in Linz

Martin Luther-Platz
Linzer Südbahnhofmarkt | Atrium City Center

Telefonische Vorbestellungen:

0732 / 79 56 90
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PlusCity-Gutscheine  

 im Wert von 

€ 100,–*

ODER
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CODEWORT

CHRISTKINDL

 13. November – 23. Dezember 2023 

 LIWEST Christkindl
Apple Watch SE oder PlusCity-Gutscheine 
zu jeder Internet-Neuanmeldung.*

liwest.at
* Gilt für jede Internet-Privat-Neuanmeldung unter Nennung des Codewortes  

solange der Vorrat reicht. Nur mit Bankeinzug; zzgl. € 1,75 / Monat Internet  
Servicepauschale, einmalig € 39,90 für Modembereitstellung, Mindestvertrags- 

laufzeit 24 Monate. Bei 5G FWA-Anschlüssen: zzgl. Fiber2Air-Modemmiete  
€ 4,99 / Monat – Falls erforderlich: Kosten für Outdoormontage einmalig € 99,–  

sowie Gatewaymiete € 1,– / Monat. Je nach Bestellweg erhalten Sie Ihr Geschenk  
unmittelbar (Shop) bzw. spätestens nach Aktionsende und Anschlussherstellung.  

Bei Stornierung wird der Gutschein in Höhe von € 100,– bzw. die Apple Watch  
SE 2023, GPS 40mm in Höhe von € 275,– verrechnet. Aktion gilt nicht bei  
Fiber-to-the-home Anschlüssen (FTTH). Nicht mit anderen Aktionen oder  

Aktionsprodukten kombinierbar. Nähere Infos unter www.liwest.at


